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18. Jahtgang 


Bei einem erneuten Vorſtoß unſerer Schnellboote gegen bie engliſche Südküſte wurs 
ben in ber Nähe von Brighton folgende Erfolge erzielt: Drei bewaſſnete feindliche Hans 
delsſchiſſe von 10.000, 7000 und 5000 SAT, wurden verſeukt, ein bewafjnetes ſelndliches 
Handelsſchiſf von 2000 BAT. in Brand geſchoſſen. Die ſoſort einfehende feindliche Ab⸗ 


Iprecher: Werlagsleitung 
iertrieb und A 5 un, 
leich b.⸗Hütten⸗Str. 2. Fernr. 19580/196-81. 
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Sonnabend, 27. Juli 1940 


Sihnellboote verſenkten 34000 ENT, 


Neuer erfolgreicher Angriff auf feindlichen Geleitzug / Alle Sehneilbante zurückgekehrt / 23 Feindflugzeuge abgeſchoſſen 


Berlin, 27. Juli 


wehr blieb ohne Erfolg. Unſere Schuellboote find unverſehrt zurückgekehrt. 


Zu dem erfolgreichen Vorſtoh unſerer Schnellboote ift ergänzend zu melden, dah durch 
die Berſenkung eines weiteren feindlichen Handelsſchiſſes von 10 000 Bei. ſich der Ge⸗ 


ſamttonnageverluſt des Feindes auf 34000 B T. erhöht hat. 


Der Bericht des dW. 


Berlin, 26. Juli 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Die Luftwaffe griff britiſche Flugplätze in 
Mittelengland und die Funkanlagen von Do» 
ver an. 

Unſere Kampf- und Sturzkampfflugzeuge 
haben, wie bereits bekanntgegeben, trotz ſchlech⸗ 
ter Wetterlage einen bedeutenden Erfolg im 
engliſchen Kanal erzielt, 

Aus einem durch See⸗ und Luftſtreitkräfte 
ſtark geſicherten Gelettzug von 23 Schiſſen 
konnten 11 Hanbelsſchüſſe mit einem Ges 
Jamtinhalt von 43000 BAT, verſeukt wer⸗ 
deu, drei weitere Handelsſchiſſe mit zuſammen 
12000 SRT, wurden in Brand geworfen oder 
To ſchwer beſchüvigt, daß mit ihrem Totalverluſt 
zu rechnen ift. Außerdem gelang es, einen Zer⸗ 
Hörer in Brand zu werſen und einen anderen 
ſchwer zu beſchüdigen. Südlich der Inſel 
Wight wurde ferner ein Handelsſchiff von 
8000 ENT. verſenkt, fo daß au einem Tage 
allein durch Angriffe der Luſtwaſſe ein Ger 
lamtverfuft für den Felnd von 
63000 GR K. angenommen werden kaun. Bei 
dieſen Augriſſen auf den engliſchen Schiſſsver⸗ 


tehr tam es verſchiedentlich zu heftigen Luft⸗ 
kämpfen. Im Kanal griff ein zahlenmäßig 


Überlegener britiſcher Jagdverband unſere Flug ⸗ 
zeuge an und verlor dabei acht Flugzeuge vom 
Mufter Spitfire ſowie eine Hurricane, während 
nur zwei deutſche Flugzeuge dabei abgeſcholſen 
wurden. 

Die britifhe Luftwaffe ſetzte auch in der 
Nacht zum 26. Juli ihre Einffüge in Norb⸗, 
Weſt⸗ und Mitteldeutſchland fort. Militäelſcher 
Schaden wurde nicht angerichtet. Auch der 
Sachſchaden an nichtmilitäriſchen Objekten ift 
unbedeutend. Im Laufe der Nacht wurden vier 
ſelndliche Flugzeuge durch Flakartillerie, eines 
durch Nachtläger abgeſchoſſen. Die Geſamtver⸗ 
luſte des Feindes betrugen geſtern 23 Klug» 
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zeuge, von denen 19 im Lufttampf, der Heft 
durch Flat abgeſchoſſen wurbe. Neun deuiſche 


Flugzeuge werden vermißt. 


Bomben auf Gibraltar 


Der italleniſche Wehrmachtsbericht 
Rom, 26. Juli 


Der italieniſche Wehrmachtsbericht vom 26, 


Julf hat folgenden Wortlaut: 


„Das Hauptquartier der 


bekannt: 


langem Nadtfl: 
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diert. Alle unſere 
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Wehrmacht gibt 


Eine unferer Bombenformationen hat nach 
den Flottenſtützvunkt Gi⸗ 
und wirkungevell bombar⸗ 
n find zu ihren 
ſehrk. N 


In Rordafrika haben unſere 3 
finggenge bei einem Luftangriff auf Derng, der 
einige Opfer forberte und geringfügigen Scha⸗ 
ben anrichtete, ein ſeindliches 
Glonceſter⸗Typ abgeſchoſſen. 

Die durch die N der Petro ⸗ 
leumanlagen von Hatfa angerichteten Schü⸗ 
den find, wie der Feind ſelbſt zugibt, beträcht⸗ 
lich. Der Brand konnte erſt nach vielen Stun⸗ 
den eingedämmt werden.“ 


Frecher britiſcher Piratenſtreich 
Belgifhe Fiſcherflotte verschleppt 


Bellſſel, 27. Juli 

Aus Oſtende wird gemeldet, daß ein ihr 
ſroßſer Teil der dort ftationterten Yilherflotte 
Tal einige en babe der belgiſchen Kriegs ⸗ 
marine von den Weſtmächten weggeführt wor⸗ 
den find. Mehrere Schiſſe wurden in franzö⸗ 
ae Atlantithäfen verſchleppt. Der größere 
ell der Fiſchdampfer jedoch ſowie zwei Mar 
krouillenbobte und zwei Schnellboote find mi- 
derrechtlicherweſſe aus den. Bonns nach Part⸗ 
mouth gebracht worden. Flüchtlinge, die darauf 
Plaß genommen hatten, wurden von Bord ver⸗ 
itleben. Viele biefer Sole ind — entgegen 
allen Abmachungen — als Lebensmittel- und 
F wilden England und 
Frankreich benutzt worden. 


lugzeng vom 


Gigurtu und Manollestu beim Führer 


Empfang ber rumänischen Gäste durch. Neichsaußenminiiter von Ribbentrop 


Salzburg, 27. Juli 


Der Kgl.⸗Rumäniſche. e e 6ir 

170 und der Kgl.⸗Rumäniſche Miniſter des 
ußeren, Manoſleseu traſen geſtern mor ⸗ 

gen 10,15 Uhr auf Einladung ber ee 

Fun i 

es 


in Salzbürg ein. Der Reichsmin 


die rumäniſchen Staatsmänner auf dem 


hof. Vertreter von Staal, Partei und Wehr⸗ 
unde e ſich gleichfalls zum Empfang einge⸗ 


tete der Neihsaußenminifter die rumän 
uartier im „Oſterreichiſchen 
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lesen wurden am 'ag von Reichsauhel 
. Ribbentroy im Landhaus Fuſchl 


Gäte zu ihren 


gurtu un 


Der rumüniſche Minifterpräfident, der xumz⸗ 
niſche Minſſter bes Außer und der Reichominiſter 
ſchellten die Front der vor dem Bahnhof anger 
trelenen e ab. Anſchliehend N eis 


ber Kgl. Rumänſſche 


empfangen. 


Fr» neueſte Funkbild: Feſtung London 


Der Führer empfing geltern nachufttag 
in Gegenwart bes Minifters des Muswärtigen 
v. Ribbentrop den Königl. Rumäniſchen Minte 
fterpräfibenten Gigurtn und den Königl. Rum⸗ 
niſchen Miniſter des Außern Manoilescu. Bel 
der Besprechung, die im Geiſte der zwiſchen 


Auch Whitehall, das Londoner Regierungsyſer tel, glauben die bude Machthaber mit 


Stacheldrahtberhauen ſichern zu können. — 
Alte 115 mit ſpaniſchen Reſtern umſtellt it. 


Unfer 


Bild zeigt das Gebäu 


e der britſſchen Abmis 
(Aſſoclated Preh, Zander⸗Multiplex -K) 


ter 
uswärligen, von Ribbentrop, Sn te 


en 


Deutſchland und Rumänien bestehenden freund ⸗ 
ſchaftlichen 1 verlief, war der rumä⸗ 
0 0 Geſandte in Berlin, Ro mala, und der 
deulſche Geſandte in Bufareſt, Fabricius, 
zugegen. 


Die tumänifchen Gäfte abgereiſt 


Salzburg, 27. Juli 
Nach dem Empfang beim Führer begaben ſich 
die Ae tagts männer nach Carabur 
Der Reichsminiſter bes Auswärtigen von Ri 
bentorp verabſchledete 16 von dem tumänihen 
Minſſterpräſidenten G. 5 15 und dem rumäs 
niſchen Außenminiſter Manoilescn am Sonder 
zug, der um 19,30 Uhr Salzburg verlieh. 


Von Salzburg nach Rom 


Rom, 27. Juli 
Der eumüniſche Miniſterpräſident und der zus 
mäniſche Aae e wie bie Freitag ⸗ 
abenppreſſe meldet, am Sonnabend um 11,40 in 
der ſtalfeniſchen Haupfitabt eintreffen und am 
Bahnhof von Außenminſſter Graf Cia no bes 
grüßt werden. 
m Abend werden dle rumänischen Gäſte die 
Rückfahrt nach Bulareſt antreten. 


Selbſt Mr. Eden muß über Englands 
„Churchill⸗Linſe“ lachen 
Man fieht In hier beim Verlaſſen einer zum 


Beſeſtigungsſyſtem diefer Verteidigungslinſe 
I gehörenden retterbude. 


Einzelpreis 10 „ lonntage 15 
1 1 5 235. bei Poſtbezug 7 2.92 eluſchl, 42 


Citzmannſtdter Zeitung 


Die e es Zeſſung erscheint tag ich als Morgengeitung Verlag Litzmann 
t, 1 iu 


„ Monatlicher Bezugspreis AM 2.50 fret 


„ Bıltgebühren. 

fein Anfprud auf Rüdzahlung. — Angel: 
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Der namenlose Soldat 


Hoheslied des ewigen beutihen Solbatentums 
Von Korps führer Adolt Huhnleln 


Es hat in biefen Tagen exſtmalig eine Talk 
zöſiſche Stimme gegeben, die den gewaltigen 
Sieg ber amen gaffen nicht der materiellen 
und zahlenmäßigen Aberlegenheit über die frans 
Ri en und britiſchen Streitkräfte uf reibt, 
ſondern dem nationalfozialiftilhen 
Geift des deutſchen Soldaten. „Det 

übrer hat die Seele und die Energien diefer 

ungen vollkommen in der Hand gehabt“, fo 
Ihreibt das franzöſiſche Blatt, „der deul ſche Sieg 
wurde aus dem Glauben geboren,“ 

Daran mußten wir denken, als der Führer 
in feiner großen Reichstagsrede immer wieder 
das Hohelteb des ewigen deut den 
Soldatentums durchklingen ließ und mit 
der äußeren Ehrung der eerlührer gleichzeitig 
un den Dank und die nerkennung 1 
Millionen unbekannter und ungenannter Män⸗ 
ner verband, die kämpfend und marſchierend 
den Lorbeer der Unſterblichleit an ihre ‚ahnen 
Sab für jene Namenfofen, die, wie der 

führer ſagte, 

„un nicht weniger ihre Pflicht erfüllten, die 

millionenfach Leid und Leben einſetzten und 

Kr Stunde bereit waren, als brave 
the Offistere und Soldaten für ihr Volk 

das letzte 

zu geben 

In der 


pet zu bringen, das ein Mann 


at, das wahre Geheimnis um bie 
Größe Kl Ketunp es liegt nicht nur in der 
Güte und Neuartigleit anferer mailen und 
ihrer Verwendung, es liegt zutiefſt begründet 
in jenem heldenhaften Geſſt ves deutſchen Sol⸗ 
daten, der über die Jahrhunderte hinweg auf 
allen Schlachtfeldern Europas unter glänzender 

führung kämpfte und litt, fegte und farb, ber 
ſaſt in allen Kriegen gan gewalti Über« 
macht ſtand, ber rauen der Material- 
ſchlachten des Weltkrieges über ſich felber hin⸗ 
auswuchs und der nun im revolutionären 
Schwung der natlonglſozialiſtiſchen Idee endlich 
die Krönung jenes Werkes erlangen konnte, um 
bas Väter und Urväter in laufend bluligen 
Schlachten rangen. 

Zwei Momente treten immer wieder klar 
und plaſtiſch vor unſer Auge, wenn wir an die 
Ale bre e 8. aurüdenten, zwei Momente, 
bie eine tiefe Symbolik find für die gewaltigen 
e von Führer und Truppe in tiefen 
Jelbzug, Nach den Schlußworien des Neihs« 
Marſchalls tritt der Führer vor dieſen Händen 
Bin, und beider Hände ruhen lange und ſeſt In» 
einander. Und wenige Minuten ſpäter fteht 
Adolf Hitler vor einem Abgeordneten im Rod 
des einfachen Soldaten, und wieder finden ſich 
die Hände beider Männer in tiefem herzlichem 
Verſtehen. 


as seat Gef ven 9 5 Tage rollt 
in der Wahrhaft hiſtorſſchen Rede des Führers 
noch einmal vor uns ab. In feinen packenden 


Worten veripüren wir förmlich die We 1 
denen die ab 1 9 e Un. 


en des jetzigen Ringens ankündigt. Wit 
eue ſchon eh dle reltenmende Eh ehen, 
e in gewaltigen Ausmaßen eingejeht hat. 


leicht als Einzelmenſch fogat unwichtig in dem 
Millloneneinſatz eines Volkes, n mit [eis 
ner Kühnheit und Tapferkeit, mit ſeiner ent⸗ 
4055 vollen Hingabe und feiner ſtillen 
lich erfüllung ein Steinchen nach dem anderen 
ſuſammentrug zu dem hertlichen Gebäude des 
leges, das nun errichtet wurde. 
„Viele von ihnen“, fo ſagte der Ainren, 

Aden nun gebeitet an der Seite der Gräber, 
In benen 135 ihre Väter aus dem Großen 
Kriege ruhen. Sie ſind Zeugen eines ſtillen 

elbentums. Sie find das Symbol für jene 

underttauſende von Mustetieren, Panzer⸗ 

N ern und Panzerſchützen, Plonſeren und Ars 

illeriſten, Soldaten ber Marine und ber Luft. 
waffe, Männer der Wa ſen⸗ 1 und für all 
die anderen Kämpfer, die im Kampf ber 
deutschen Wehrmacht eingetreten find für bie 
ee und Zukunft umferes Voltes und 

ir die ewige Größe des nationalſozialiſtiſchen 

Großdeutſchen Reiches.“ 

Im Geiſte joe wir wieder biefe uns 
egählten Namenlofen, wie fie, um⸗ 
auert von tauſend unbekannten Gefahren, auf 
ben Transportern und Kriegsschiffen und in 
den Fe en der Luftwaſſe gen Norden 
ziehen, wie fe ſtill und verbiſſen in Eis und 
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Wir bemerken am Rande 


Bintokzaten für reiche Flüchtlinge aus Gi« 
üchten altar hat re englicche Gous 
4 verneur einen eigenen Dampfer 
aufgetriehen, der fie nach Madeira bringen fal. 
Wohlveritanden für reiche Flüchtlinge, die 
jent Gibraltar räumen müſen. Die ans 
eren Flüchtlinge werden in Maſſen⸗Schifs⸗ 
. gepfercht und nach Kanada abgeſcho⸗ 
ben, Der Sonperdampfer filr die reichen Leute 
in Gibraltar iſt ein Gegenstück zu ben... Mis 
Uiſtextindern und Rennpjerden, für bie noch 
Schiſfsraum zur Flucht in die Vereinigten 
Staaten verfügbar gemacht wurde. 


Schnes der norwegiſchen Gebirge ihre Pflicht 
Kaiken Mir ſehen ſie vorbrechen nach Hol⸗ 
fand, nach Belgien, wie fie Bunker und Ba 
ſtionen in kühnem Anſturm nehmen, wie fie in 
Fewaltmärſchen dem Feind auf den Zerſen 
bleiben und in gewaltſger Einkteiſungsſchlacht 
die Elite ber engliſchen und franzöſiſchen Ar⸗ 
meen vernichten. Wir [chen fie auf endloſen 
Strafen nach Süden ziehen in Sonne und 
Staub, in Hitze und Regen, kämpfend, mar⸗ 

ierend, klämpſend, raſtlos bei Tag und bei 

lacht. Wir jehen ſie an der Maas und in 
Flandern, an der Aisne, in der Champagne, 
an der Loire, feuernd, ſtürmend, ſechtend als 
die tapferſten Soldaten der Welt. Und wir 
ſehen ſie in den kärglichen Raftpaufen auf den 
Landſtraßen des Sieges und auf den Plätzen 
der ftanzöſiſchen Städte helſend in dem echter» 
Then Elend ber ‚Millionen Flüchtlinge als die 
markanteſten Repräſentanten des grundehrlichen 
und anflänbigen me Volles. 

Wenn einmal abſeſts vom Haß und den 
Leldenſchaften unferer Tage das Monumenka⸗ 
gemälde dieſes Krieges gezeichnet wird, dann 
wird im Vordergrund dieſer namenloſe deutſche 
Soldat ſtehen, der mehr war als ein tapferer 
Soldat, der — vielleiht unbewußt, aber dafür 
um fo eindringlicher in feiner Geradheit, 
Schlichtheit und in der Lauterleft feines Charat- 
ders geradezu zum Symbol unferer geit 
wurde. 

Diefes Hohelied des 8 deutſchen 
Soldaten dringt immer wieder einbringlich und 
klar aus den Worten bes Führers heraus. Und 
wenn er dabei auch der Männer der zwei ⸗ 
ten Linie gedenkt, der Kommandos der Dre 
ſanflation Tobt, des Neihsarbeitsbienftes und 

5 NS K., die Überall der kämpfenden Truppe 
auf bem Fuße 111155 und 1 55 Straßen, 
Brücken und Verkehr wieder in Ordnung zu 
bringen, jo tft es unfer beſonderer Stolz, daß 
auch wir zu unferem Teil mithelfen durften an 
dem großen Werk des Sleges, der nun leuchtend 
vor ums ſteht. 

Richt weniger ſtolz t das Korps darauf, 
daß getabe in 15 Waſſe, von det der Führer 
Agel e leſem Ariee in bie 

ſellgeſchſchte eingeführt habe, der Banzer« 
maffe, eine große Zahl von NSR K. Män⸗ 
mern aller Dienftgeabe mitgeſochten hat und 
daß es uns vergönnt war, ihr durch unſere 
jahrelange Erziehungs: und Schukungsarbelt 
n 2110 NEE wie 922 den 1 
Poriſchulen einen ae zuzuführen, der, 

er Stunde der Ge abt eine höch ſte 
Bewührung erwleſen hat. 


Litzmannſtäbter Zeitung — Sonnabend, 27. Juli 1940 


Pélain will Sondergericht einsetzen 


„Kakaſtrophenpoliliker“ jollen zur Beraulworfung gezogen werden 


Drahtbericht unseres Genter L. G.-Korrespondeten 


Genf, 27. Jult 


Die verihiedenen Ankündigungen, die aus 
Vichy darüber eintrafen, daß die Kataſtrophen⸗ 
olitifer zur Verantwortung gezogen werden 
ollen, halten zunächſt ein unklares Bild 
ergeben. Die nunmehr über dieſes Thema aus 
Vichy Bet jenen Berichte laſſen bier 
etwas deutlicher jehen. Es handelt ſich dabei 
um die Ausbilrgerungsmaßnahmen gegen Fran⸗ 
babe die Frankreich ohne Meifung verlaſſen 
ſaben. Darunter fallen zunächſt bie Meuterer 
vom Schlage de Gaulle, aber auch die 
Barlamentarier und Minifter, die Bordeaux an 
Bord der Ma a verlafjen hatten, nach 
dem Marschall tain vier Tage zuvor, Waffen 
Killtand erbeten hatte. Bier Paſſagiere der 
„Maſſilia“ werben außerdem vor ein Kriegs 
at geſtellt, weil fie ihren Poſten vers 
ießen, obwohl fie noch als Mobililterte 
ber Militärgeri isbarfeit unferſtanden. Dieſe 
pler, von denen drei früher Mitglieder verſchle⸗ 
dener Volksfrontreglerungen wären, ſind ber 
29 jüdifhe Unterrichtsminiſter Jean 
Jay, Bienot, Wiltzer und Mendes 
trance. Dalabier, Campinchi, Man- 
Del, Delbos heben aus der Maſſe der 
geftli teten Parlamentarier heraus, weil fie 
mit Ausnahme von Delbos für die Kriegser 
klärung mit verantwortlich find. 
Auf Grund dieſer Verantwortlichteit wer ⸗ 


den fie neben der Flucht in etſter Linie für 45 
ihre Kriegsverankwortlichtelt Rechenſchaſt ab» 
legen müſſen. Es heißt, daß Marſchall Petain 
ſelbſt ein Sondergerſcht einſetzen werde, 
das dieſe Verantworklichen hören ſoll. Verſchie⸗ 
deutlich wird in der franzöſiſchen Pre fe bereits 
davon geſprochen, daß der Kreis der Angeklag · 
ten vor dieſem Sondergericht größer gezogen 
werde. Man nennt bie 2 von 6—10 Pers 
ſonen, ohne daß hier bereits Namen genannt 
werben. Auf alle Fälle bürften außer den „Mafe 
Nager ll Ber noch Mitglieder der letzten 
an aladler und Renaud hinzugezogen 
werden. 

In franzöſiſchen politiſchen Kreiſen erklärt 
man, daß die 1 nung des Sondergerichtsver⸗ 
ſahrens unmittelbar bevorſtehe. Daladier, 

'anbel jowie die übrigen Paſſagſere der 
„Maſſitia“ find am Dienstag abend in Mars 
ſeille eingetroffen, Die Polizei hat es ihnen 
kalen bis auf weiteres die Stadt zu ver⸗ 
allen. 


Jud Mandel unter Anklage 


Genf, 27. Jult 
Der franzöſiſche Nundſunt teitt mit, daß ge» 
gen den ehemaligen Miniſter, Georges Dam 
Bel, ein Verſahren wegen Verſtoßes gegen bie 
Staatoſicherhelt eingeleitet wurde. 


Churchill bleibt stets, der er ist! 


Verantwortung für den Tod ſranzöſiſcher Soldaten krifit die Londoner Regierung 


Berlin, 27. Juli 
Um feine gefährdete 0 in leßzter 
Stunde zu retten, hat Churchill zu einem 
nieberträchtigen Mittel feine en 
Ane Wie der Erſte Lord der britiſchen 
miralität, Ale zander, im Unterhaus 
mitgetelft hat, ſoll ein deutſches Krlegsſchiff 
den franzöſiſchen Dampfer „Mekues“ ber 
mit 1900 eben uud Solvaler 
an Bord auf der Rückfahrt von England nach 
3 befand, torpedlert haben. Den 
Angaben Alexanders zufolge ſei der Transport 
der franzöſiſchen, 1 nme worden, 
damit bieje bei der deutſchen S für ein 
ſcheres Geleit ſorge. as A abe die 
ranzöliſche Flagge gefül e auch 
auf der Bordwand aufgemaft geweſen ſei. Dies 
ſes Schiff ſei idenkiſch geweſen mit dem im 
ſeutſchen Wehrmachtsbericht als verſenkt gemel⸗ 
deten 18.000 Tonnen-Dampfer. Ce 08 
det en Tattit, dieſen Vorfall fofort, peo« 
pagandiſt 105 gegen Deutſchland auszunußen. 
Die „kleine Differenz“ zwiſchen dem don 
Deutschland versenkten 18 000. Tonnen Schiff und 
der aus jedem Toſten pe erſtchflichen Ton. 
nage von 6000 Tonnen, die die „Mekues“ nur 
eufmelf, fpielt natürlich feine Rolle. 
Es ift allgemein bekannt, Be die brltiſche 
Admiralität ſchon vor einiger Zelt mitteſſen 


Groß deulſchlands 73 Rundfunkſender 


Haß find die Gender, die dem deulſchen Rundfunthörer zur Verfügung ſlehen 


Berlin, 27. Yu 


Ur die Sedüirfniffe der deutſchen Hörerſchaft 
ar kin Gebiet von e ek eins 
ſchltehnch Protektorat und Generalgonverne⸗ 
ment, zuſammen 78 Sender zur Berfügun; 
Das Neichsminſſterlum fir Nang 9 
zung und Propaganda veröffentlicht nachſte end 
eine Liſte aller Sender, die abgehört werden 
dürfen. Alle in dieſer Lifte nicht enthaltenen 
Sender find Auslandsſenden auch wenn 
fie gelegentlich an das beutihe Aa ro 
gramm angel 50 ſind. Für das Abhören 
Auslänviſcher Senber gilt nach wie vor — ges 
rade in der, een entſcheidenden zul des 
Krieges — die vom Minſſterrat für die Reſchs⸗ 
ern erlaſſens Vetordnung über außer ⸗ 
ordentliche Rundfunkmaßnahmen vom 1. Sep ⸗ 
tembeer 1990, wanach das Abhren ber Muss 
Tanbsfenber mit Zuchthaus beſtraft wird. 


Deutsche Sendet Wellenlänge 
A 
Neſchsſender Berlin 
Sender A 
Sender Liſmannſtadt 
Reihofender Böhmen 
Sender Bremen 
Reſchsſender Breslau 
Sender Görlitz 
Sender Troppau 
Sender Kattowih 
Reisender Danzig I 
Sender Danzi 
Nelösiender enen d. M. 
Sender Kaſſel 
Sender Koblenz 
Sender Trier 
Sender Kalſerslautern 
Neſchsſender Graz 
Sendet Klagenfurt 
Neſchsſender Hamburg 
Sender Unterweler 
Sender Hannover 
Sender Flensburg 
Sender Magdeburg 
Sender Steltin 
Sender Stolp 
Neichsſender Köln 
Reſchsſender Königsberg I 
Sendet Memel 
Sender Königsberg II 
Feichsſender Leipͤſg 
Sendet Dresden 


verte 


Deutſche Sender Wellenlänge 


Relchsſender München 
Sendeer Innsbruck 
Sender Nürnberg 
Sender Salzburg 
Neſchsſender Saarbrücken 
Reichsſender Stuttgart 
Sender Sem 

Sender freiburg Breisgau 
Reichsſender Wien 

Sender Linz 


Die 17 Kurzwellenſenbert 


Wellenlänge 


Rufzei 


— 
. 

— 

= 
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Sender 
Sender Prag 
nau 
rünn, 
Sender Mähriſch⸗Oſtrau 


Kurzwellenſender Podiebrad: 
i Wellenlänge 


Wellenläng 
4702 
825,4 


222,6 


S 
ansanz 


Sender Bremen II 
Sender Krakau 
Sender Marian 


leg, 15 Sanne alle franzöſiſchen 
e 


. 


adde 
ſchiſſe ſchlagnahmen und unter britiſcher 
lagge fahren laſſen würde. Solche 1 
ſſchen Schiffe, auf denen die franzöſiſche Bes 
ſatung ſich zum Dienft zur Verfügung ſtelle, 
hätten unter franzöſiſcher Flagge zu faßten. 
Auf dieſe 1 Neger Mitteilung hin 
mußte bie Bau e Regierung durch die Wäffen⸗ 
ſtillſtandskommiſſion die ab Bl e Regierung 
natürlich willen laſſen, daß Deutſchland unter 
dieſen Umſtänden auch die unter . Aal t 
lange ae Handelsſchiffe ab 28. i als 
endliche Schiffe behandeln müfle und 
ak die deutſchen Kriegsichiffe dementſptechend 
Befehle erhalten Bart ine Sonderregelung 
162 iffe, die im Dienſt oder Auftrag ber 
ſegitimen franzöſiſchen Reglerung fahren wilr⸗ 
den, war 0 
Danach wäre es aach der britiſchen Re⸗ 
glerung gewele bie ſranzöſiſche Regierung von 
m beabfich) 1 ‚Rüdtransport ie iſcher 
Soldalen zu benachrichtigen und das Eintreffen 
elner Antwort abzuwarten, aus ber hervorgeht, 
ob der gejähetl e. Transport durch das 2 
ratlonsgebiet au eres Geleft rechnen könne. 
Hierzu muß ausbrüdlich feſtgeſtelt werden, daß 
von einer ſolchen engliſchen ab ehe der deut⸗ 
Ihen 1 nie etwas bekannt ger 
weſen ift. 
Es unterlie 
00 da fe 


bie auf ae & 4 
8 5 wollten, auf dem Gemillen, 
brſtiſche Regierung kennt genau die Gefahr, die 
das Befahren der engliſchen Küftengemäffer 
heute mit 1 bringt. Es kam ihr aber nicht 
darauf an, in verbrecheriſcher Abſicht franzöſiſche 
Soldaten ER und bewußt in den Tod zu 
Lane d Der 1210 es Dampfers „Mekues“ ch 
amt die ruchloſe Tradition, die beim „Athe 
Fall“ begann und in Oran ihren 
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machen 
[23 0 It 
. 

Den Haren und überzeugenden Argumenten, 
mit denen heute deuffgerfeits den inſamen 
Beſchuldigungen Churchills entgegengetreten iſt, 
daß ein beutſches Krlegsſchiff wiſſentlich den 
babe dae Transporter „Meknes“ verſenkt 
habe, kann fi ſelbſt Reuter nicht entziehen. 

Das engliſche Nahrihtenbilro, das ſonſt nie 
um eine Ausrede verlegen ift, erklärt ſetzt, daß 
es ſich um ein „Miß verſtünd niz“ gehan⸗ 
delt habe. — Kommentar Überflüſſig. 


Ablieferung aller Devifen 
Eine Mahnahme in Bitauen 
Kowno, 27. Juli 
Der Finanzminiſter ordnet auf Grund des 
5 05 mit ahl Ka 
daß alle aug 15 jahlungsmitel, Gold, 
Silber und Noten dis zum 27. Juli bei der 
Staatsbank abzultefern find, die zum Tas 
ſeskurs eingewchſelt werden. Zumiderhand« 
ung dleſer Anordnung wird ſtrengſtens beſtraft. 
Einfte Warnung Irans 
Umtriebe der engliſchen Ollutriganten 
1 Teheran, 20. Jull 
Die franiſche Preſſe enthält dieſer Tage nes 
ben neuen ſcharſen Angriffen auf die engliſche 
Anglo⸗Jranlan⸗Oil⸗Company die ernſte War⸗ 
nung, es nicht ſo weit kommen zu e daß 
die 1 Regierung ſich gezwungen ehe, int 
Berfolg ihrer Bemarchen is zur äußersten 


Grenze zu gehen, um die volle Ausübung ihrer 
legitimen Rechte ſicherzuſtellen. 
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General Frantos Dank 


Berlin, 27. Juli 
$ Der ſpaniſche Staatschef Generaliſſimus 
Franco hat dem Führer telegraphiſch ſeinen 
5 Dank für die Bere hans bes Große 
kteuzes des Ordens nom Deutſchen Adler in 
Gold anläßlich des ſpaniſchen Nationalfeiertages 
Übermittelt. 


Deuljth⸗kürkiſches Abkommen 


In Antara unterzeichnet 
Berlin, 27. Juli 
Am 25. Juli ift das im Rahmenabkommen 
vom 12. Jun dieſes Jahres vereinbarte 
deutſch⸗tüeliſche Wiertſchaftsgh⸗ 
tommen in Ankara vom deutſchen und türkis 
ſchen Regierungovertteter unterſeichnet worden. 
Dieſes Abkommen regelt den künftigen Waren ⸗ 
austauſch zwiſchen Deutſchland und der Türkei. 


um die Kinderevakuierung 


Erbitterung unter der Urbelterbevölkerung 

Madrid. 27. Juli 

Die Frage der Kinderevakulerun 
ms in den Erörterungen ber N 
i weiterhin eine große Rolle. Ins⸗ 
beſondere die ee eee 
ker verbittert über die Bevorzugung der Kin⸗ 
er aus reichen Familien. Gegen dieſe Unger 
rechtigteit wende nn auch eine Zuſchriſt an dis 
mes“. Heftige Kritit findet auch die Tat⸗ 
ſache, Wr Außenminiſter Lord Halifaz, der mit 
einen frömmelnden Phraſen das großherzige 
ngebot des Führers zuridzumeljen 1 
nahm, als einer der erſten feinen neunfährigen 
Sohn in Sſcherhelt bringen ließ. Die Ver⸗ 
tuſchung des ac en Betruges an den breiten 
Maſſen des en; 0 en Volkes, den die Kinder 
evaküferungen der Plutokralen darftellen, macht 
Duff Cooper und feinen Kreaturen erhebr 

liche Schwierigtelten. 


Aus Rumänien ausgewieſen 


Wegen Vorbereitung von Sabotageverſuchen 

1 Bulareſt, 27, Juli 
Die rumänischen Behörden haben den Die 
rektor der rumäniſch⸗franzöſiſchen Petroleum ⸗ 
Wee Colombia, Coulon, ſowie mehrere 
ſöhere Beamte dieſer Geſeellſchaft und der 
ebenfalls vom feamöflihen Kapital kontrollier⸗ 
ten Erdölgeſellſchaft Concordia, 1 12 
Werſonen, aus Rumänien ausgemwilen, da 
man ihnen Vorbereitungen zu Sabotager 
verſuchen in der Erbölinduſtrie nachweſſen 
255 e. Die Ausgewieſenen find meiſt ran» 

zeſen. 


In Bukgreſt exſchlen das erſte at einer 
neuen deulſchen Zeliſchriſt im Südoſten „Volt 
im Oſten“, Der kumänſſche e 
a Heft ein Geleitwort mit, 

eilt: 

‚Sm Rahmen der zukünftigen Geftaltung des 
15 

4 Schich 760 22 55 der deuff . 
rumäniſchen Juſammenarbeft große 
Bebeutung für S 1 u. Die Wirt⸗ 
ſchaft Rumäniens mit ihren für Deut ſchland un ⸗ 
entbehrlichen opftolfen wird dur, 
Verbindung mit 


in dem es 


dle neue 
em großdeutſchen Wirtſſchafts⸗ 
raum neue Impulſe erhalten. Die beutiche 
Volksgruppe wat in ſahrhundertelaugem Ju⸗ 
e mit dem rumäniſchen Volk | on 
isher wertvoller Nepräfenlant der beutiden 
Kultur. Sie möge nach der außenpolitiihen 
Neuausrichtung des Landes noch beſſer als 
freier geiſtiger Mittler zu dem Verſtändnis für 
die Lebensprobleme diefes Raumes beitragen.“ 


London beftiehlt Baltikum 
Sämtliche Guthaben beschlagnahmt 
Stockholm, 27. Juli 
Das Weltiſche 5 105 durch Berord⸗ 
nung die Einfrierung jümtliher Guthaben ber 
drel Länder Litauen, Eſtland und Lei 
lend verfügt, wie aus London berichtet wird. 
Gleichzeltig wird auch die Wahrnehmung aller 
banks und börfenmähigen Transaktionen irgend⸗ 
welcher Korporationen, die unter der Noms 
tolle der genannten Staaten ſtehen, allen 
britſſchen Unternehmungen unterfagt. 


Der Tag in Kürze 


Das Parlament in Ankara bewilligte, eit 
Aude n e in 9öe von. 04 ue 
türkiſchen Pfund für die Landesverteſvigung. 


Auf der Inſel Trinidad, der beiti 
Kerl) ab Hoc 1 7 055 10 on 
ole Olvorräte in Brand geratı 0 
Einzeifeten würden nicht Hefonnigepeben. nat 
» 


Auf der Havannaz. 9 77 ind Insgefamt 80 
Anträge eingegangen, Jo daß bie Ausſchl 
nüchſten Tagen viel ſrbelt haben dürften. 


Ulloclated Preh meldet aus London, bie Labour 

it 55 5 Mühe Klage Darüber, hu 0 Harte 
elrationierung a 

eee Ra c e k 


Verlag und Druck Verla, U * 
4 uni 0 . e, 
auptſcheiſtletter; Dr. Kurt Pfelſſer. 
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Ar. 206 


Ein Bericht aus dem arabifchen Freiheitskampf in Paläſtina von Walter Ebert / 


Seine 1 Leutnant Percy Lee hatte 
einen Traum, Er ritt über eine grüne Wieſe, 
und es war ſonderbar, daß der Gaul bei je⸗ 
dem Schritt ftolperte, obwohl gar feine Fels⸗ 
blöde dalagen. Aber er mußte nur den Rand 
der Wieſe errei jen, wo Oberſt Bragin aus 
dem Senjter der Straßenbahn ſchaute und ver⸗ 
gnügt mit der Mütze winkte, dann fuhren fie 
nach Suddersfield (aus irgendeinem Grunde 
wußte er 19 daß die Straßenbahn nach 
Huddersfield 5 und die Schützen, die unter 
den Maufwurfshügeln Bomben gelegt hatten, 
Ionnten ihm nichts anhaben. Boch da ſuhr die 
Straßenbahn ab, und Bragin lachte über ſein 
ganzes rotes Geſicht, er zog den Mund immer 
aße in die Breite, N eitfemermeife „kam 
as Geſicht immer näher, obwohl der Körper 
tagins doch mit der Straßenbahn dapon⸗ 
führ,.. Dann plöhlid riß der Mund völlig 
entzmwei, und ein Schrei, ein fo gräßlicher 
89197 1 5 nicht zu ertragen war, fuhr aus 
et 


und line ren 
eren Lee ſprang auf bie Flße, wobei er 
mit dem 4 00 Bel zuſammenprallte, der ſich 
ebenfalls gerade guftappelte. Der Schrei gellte 
noch in feinen Ohren, als drei Schüſſe ſchnell 
hinlereinander die Nacht zerrſſſen. 

„Die Wache — — ſchneſll Bell und Cock 
packlen ihre Karabiner und rannten hinter dem 


Litzmanuſtädter Zeitung — Sonnabend, 27. Juli 1940 


Abdul Turek, Rebell geyen Jude und Englund II 
N „Der. ist fütsch, Füngens!" — Blütsache! 


Leutnant her zum Hohlweg. Dort ſtand der 
Sergeant, die noch rauchende Waffe in der 
Hand. Auf dem Boden lag Hale, undeutlich 
zu erkennen, ein dukler regloſer Schatten. Da⸗ 
neben noch eine zweite ſtumme Geſtalt. 

Der Leutnant knipſte Lin Taſchenlampe 
an. Hale lag ar dem Rüden, lein Kopf 
ſchwamm in einer Blutlache. ber die ganze 

reite des Halſes zog ſich ein dunkler Spalt... 

Leutnant Lee ließ den Lichtkegel der Lampe 
weiterwandern, zu dem anderen Toten. Ein 
Araber, ein noch junger Mann mit dunklem 
Bart. Sein Geſicht trug ein erſtarrtes, trium⸗ 
phierendes Lachen. 

„Wie iſt es geſchehen, Sergeant?“ 

„Es a ſo schnell. Der Sergeant mußte 
ſich räuſpern, um feine Kehle, die wie zuger 
schnürt war, zu klären, bevor er weiterſprechen 
konnte. „St fab, wie er Hale aus dem Dunkel 
anſprang, daun hab' ich ſoſort geſchoſſen . 
aber es war ſchon zu ſpät ... 

Cock beugte ſich über Hale und richtete ſich 


wieder auf, I 710 
Der iſt futſch, Jungens“, ſagte er. „Mhm. 
„ eee Eee hake ben Egle Anl ben 
Schultern an. „Halt den Kopf feſt, Bell. Und 
Sie könnten die Beine nehmen, Herr Sergeant. 
Hat in ganz ſchönes Gewicht, der Burſche — —“ 


Wind Abdul Tarek zum Obersten gehen? 


„Ich höre, Lee, Sie haben da einen arabi⸗ 
ſchen Freund“ ſagte Oberſt Bragin. „Was ift 
das 1 ein Wundertier s 

„Wir waren in London, r im Col⸗ 
lege. Er heißt Abdul Tarek, ſein Vater hat ein 
Gut bei Ramleh.“ 

Der Oberſt ſtocherte mit nachdenklichem Ge⸗ 
fiht in ſeiner Pfeſſe, die wie immer nicht 
ſiehen wollte. Sie ſaßen in der Halle des Ho: 
leis King David und mol mit halbem 

it der diskret tremolſerenden Ga; N 0 
imme des Ref I ſche 


a! jebänpfe 
ten Beleuchtungskörpern. „Son and 
Shadows..." 

Unter den nicht ſehr zahlreichen Nachmit⸗ 
Wah allerdings herrſchte eine keineswegs 
zärtliche und romanlſſche . Die 
meiften ſprachen von dem letzen Bombenatten⸗ 
lat, das auf dem arabiſchen Markt ein halbes 
Dutzend Menſchen getötet hatte. Die Juden 
ihrerſefts waren zu blutigen Demonftrationen 
gegen die arabiſche Freſheitsbewegung Über ⸗ 
gegangen ... 


10 5 che 
denklicher aus, Ihr 
ankbarer Araber?“ 

„Ich fürchte . nicht viel .. Er ſpricht nicht 
dariiber, aber er einmal hat er mir geſtan⸗ 
den, daß er ſich ziemlich vereinſamt tust eine 
Modernen Anſchauungen ſcheinen ihn bei ſeinen 

indsleuten unbeliebt 15 machen. Ich weiß 
Nicht, ob et 99 englandfreundlich iſt, aber 
er hat zu viel Verſtand, um ſich von der Knal⸗ 
Be und dem Bombenwerfen Rutzen zu ver⸗ 
ſprechen.“ 

Hauptmann Kelley, der bisher en 
bageſeſſen und mit einer überaus farbenpräd)e 
ligen jüngeren Dame unverkennbar moſalſchen, 


Typs Blicke getauſcht hatte, begann ſchallend zu 
lachen, 


„Ein pazifiſtiſcher Araber! — Warum nicht 
leich ein weißer Neger?“ Er legte die Spitzen 
ſeiner langen, auffallend weißen Finger leicht 
ſegeneinander und ſah Percy Lee von der 
eite herauf etwas 10 51 an, „Hoffentlich 
erleben Sie keine Enttäuſchung mit Ihrem 
Freund.“ 

Der 9910 winkte ab. „Ich finde es lo⸗ 
benswert, daß unjer Junger Kamerad gute Bes 
ziehungen zu den Angehörigen dieſes Landes 
unterhält“, ſagte er. g im feindlichen 
Lager ai manchmal fützlich.. .“ Er brachte 
gurgelnde Geräuſche aus ſeiner Pfeife hervor. 
„Mir fällt da ein... Der Hohe Kommiſſar 


Die Wirkung deutſcher Par 


Piat ih an dieſem franzöſſſchen Panzerwagen. 
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wird nüchſtens einen kleinen Abend mit Damen 
geben... Wenn man Ihren Freund einladen 
würde, Leutnant ...?" D = 

Percy Lee verbeugte ſich erfreut. „Ich 

Taube ſicher, daß er annehmen wird... und 
err Oberft fügte, ein Abend mit Damen, 
Abdul Tarek Hat eine Schweſter, eine ſehr mo⸗ 
derne junge Dame, Zeinab ...“ Sein ſonnen⸗ 
braunes Geſicht färbte ſich um einen Schein 
dunkler. 8 

„Großartig!“ Der Oberſt klopfte feinem 
Leulnank wohlwollend auf die Schulter. „Ber 
kommt auch eine Einladung, die junge Dame, 
ſelbſtverſtändlich .. 

Percy Lee strahlte. Er machte ſich nicht viel 
Gedanken, welche Abſicht der Oberſt mit ſeiner 
Einladung an Omar und feine ſchöne Schweſter 
wohl ver 1575 mochte. Noch DER: ahnte er, 
daß dieſe Einladung feinen Freund Abdul Tas 
ref einem geheimen Ziel um ein großes Stüg 
näherbrachte. Daß Oberft Bragin im Begriff 
war, einen Mann in den Kreis ſeiner Offiziere 
einzuführen, der in der Organiſation des axa⸗ 
bilden sen Nachrichtendienſtes eine bes 
deutende Rolle fpielte, 

ſercy Lee freute fih auf das Zufammene 
treffen mit Zeinab, & hatte Männer fterben 
ſehen, und bie Piſtole an ſeiner Hüfte hatte 
mehr als einmal den Tod ausgeſpien. Aber 
12 Gemüt war arglos, und die Gedanten hin⸗ 
er feiner breiten Stirn waren einfach und ges 
rade, wie es einem Soldaten ziemt. 

. 


„Allah ſegne deinen Bauch, mein Freund 
Juſſuf!“ ſagte Abdul Tarek lachend. „Was ber 
Fuchs mit Feine Schlauheit nicht vermöchte, 
vollbringſt du mit den Rundungen beines Leis 
bes. Die Ingleſi haben nicht genug Berftand, 
um zu willen, daß in einem fetten Wanſt das 
Herz eines Kriegers 1 8 kann. — — Er⸗ 
gel e, wie bift du durch die engliſchen Linien 
gekommen?“ ? 

„Es war ganz leicht, Herr. Ich bin hinter 
den Soldaten 0 und habe um Eſſen 
gebettelt. Zuerſt lachten fie, dann wollten fie 
mich weglagen, aber zum Schluß gaben fie mir 
ſogar zu eſſen aus dem großen e ber auf 

ädern fährt. — Sie leben gut, dieſe Hunde, 


Churchills Antwort: Feiger Mord 
(Ttueſſch, wi.) 
— — 


die das Mark unferes Landes ausfaugen, Je⸗ 
der W In hierher 

„Und wie kamſt du hierher“ unterbrach ihn 
Abdul Tarek, der eine ausführliche Eggen 
der engliſchen Kriegsverpflegung befürchtete. 

Miderwillig kehrte Juſſuf von HE Erin 
nerungen an britiſche Gulaſchkanonen zurfick. 
Am Abend fagten fie, ich müßte nun zurück 
lehren“, berichtete er. „Ich ſtellte mich, als ob 
ich ihrem Befehl folgte, aber ich machte einen 
Bogen und ſchlich mich in der Nacht zwiſchen 
ihren Wachen hindurch. Ich mußte klettern 
und Frieden... meine Glieder ſind ganz zer⸗ 
ſchunden — — aber nun bin ich hier und ich 
1675 dir viel zu berichten, Herr... 05 10 
iche Botſchaft bei mir zu tragen, habe ich nicht 
gewagt, aber was mit aufgetragen wurde, 
habe ich mit der Spitze einer glühenden Nadel 
I 5 bie Nüdjeite meines Wugapfels einge 
7 u 


„Gut, Juſſuf — aber zuvor fage mir — — 
wie ſteht es zu Haufe?“ 

„Alle I wohl und geſund. Der Scheich 
ſchikt dir ſeinen Segen und die Grüße des Hau⸗ 
fes. Sie warten mit Sehnſucht, daß der Sohn 
wiederkehre ..“ 


Ihre Worte waren mit zlut geschrieben 


Omar lächelte wehmütig. Wie lange mochte 
es dauern, bis er wieder einmal bei ſeiner Fa⸗ 
milie ſein würde? Zwiſchen Jeruſalem, wo er 
lange e in einer geweſſen Abtei⸗ 
lung des bri 15 die hatte, und 
dem Lager ber | Aa ſchen teilte er 

eit. Für perſönliche Dinge blieb da kein 
aum. Und, 9 t, wo die Engländer zu einer 
regelrechten Belagerung anſeßten, konnte es 
lange dauern, bis er auch nur elne Botſchaft 
ſenden konnte. — — 

Abdul Tarek lag mit feiner Truppe nicht 
weit von dem Dorf Sebaſtje, in einer 
Stellung, die einen Abſchnitt der Bahn 
Nablus —Tul—Karem beherrihte. Von Süden 
drängten in breite fe brltiſche Sn 
herauf; die Aufffändiſchen jesen ſich unter 

aternden aA langfam in bie 
Berge zurück. Nach Jeruſalem und Jaffa was 
zen die Verbindungen abgeſchnitten. 

Der Krieg war auf dem Höhepunkt. Nicht 
nur das „Dreieck des Schreckens“, fait fämtliche 
arabiſchen Bezirte waren im Sommer 1938 
völlig in der Hand der Freiſcharen. Die eng⸗ 
lischen A mußten ſich darauf beſchrän⸗ 
ken, ihre 5 militärxiſchen Stützpunkte 
6 halten, und da fie ihre überlegenen lechni⸗ 


ſeine 


ſen Mittel in dem unwegsamen Gelände nur 

wer zur Geltung bringen konnten, beſannen 
e ſich auf eine ebenfo alte wie belichte Mer, 
91 5 britiſcher Kriegführung; die Hunger⸗ 
blodabe, 

Je länger aber die militäriſchen Erfolge auf 
ſich warten ließen, um jo brutaler würden die 


5 * 
Lints: Geſchenk des Führers an den Duce. Der Duce beſichtigte einen Eſſenbahnflakzug, der ihm vom Führer zum Geſchenk gemacht worden 


gen bei, die die außerordentliche Feuerkraft des Zuges zeigten, — Muſſolini 
zum Flug gegen 


beim 6) 
ngland!“ heißt die Loſung. Der 


reiten der Front vor dem Flakzug. reſſe⸗ ann, 
übe in en. ne G1 9 8 Hoffman, in 


Zander⸗ 


ammen eufeing, 

e Anzahl arabie 

In Zukunft genügte 

he eines Dorfes ein Schuß 

engliſchen Sprengkommandos in 

0 au ſetzen. Wehrloſe und Unſchuldige 

e Opfer dieſer neuen engliſchen Taktik. 

„Bon allen Seiten liefen im Lager der Hufe 

ſtändiſchen Berichte über unmenschliche Grau: 

ſamkeiten der Engländer ein. Da waren Män⸗ 

ner, deren Körper kaum vernarbte Wunden von 

Beitienhieben aufwiejen, andere, denen man 

bie Fingernägel ausgerſſſen hatte, um Geſtünd⸗ 

niſſe zu erpreſſen und die man gezwungen 

hatte, mit nackten Füßen über Glas 41 au 

laufen, Familien, die der Hunger jorigetrieben 

hatte, als die Brunnen geſprengt und die Fel⸗ 

der angezündet wurden, Väter, deren Töchler, 
Kinder, deren Mütter verſchleppt waren. . 

Es wurde wenig geſprochen im Lager der 
Freiſchärler. Jeder einzelne von ihnen hatte 
zuviel an Leid und Elend, zuniel Grauſamkeit 
und Demütigung ſehen und miterleben müſ⸗ 
fen, um noch Worte für fein Em: finden zu has 
ben. Nicht umſonſt hatten fie Familie, Beluf 
und Beſitz im Stich gelaffen, um mit der Maffe 
in der Hand für ihr zeriretenes Recht zu kämp⸗ 
en. Es gab nur eine Sprache, die von den 

riten noch verſtanden wurde, und ihre Worte 
waren mit Blut geſchrieben .. 


Iſt. Er wohnte anschließend einigen Ubun⸗ 
Jander⸗Multiplex⸗K.) — Rechtes: „Fertig 
ultiplez⸗K.) 
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Mirkichaftsſolidarität der europälſchen Staaten 


Die bebeufſame Node des Reichstwiriſchaftsminiſtor Walter Funk über Fragen der europälſchen Wirkiehaftspoltit 


Berlin, 26. Jull 
jaltsminifter und Präſident der 


e 0 SR, 


den Aufbau der beutjhen und europii 
Wietſchaft nach Beendigung des Krieges vor⸗ 
zubereiten, ſprach, wie wir geſtern bereits bes 
richteten, am Donnerstag vor Vertretern der 
n und deutſchen Preſſe Über Fragen 
ſchen Wirtſchaltspolltit. 

Der Reichswirtſchaftsminiſter wies einlel⸗ 
in, daß man bei ber 
9 Wirtihaftsorbnung 
‚er europäljhen Neuordnun 
davon ausgehen müßte, 
ſtiſche Wirtſchaftspolit 
ethoden nie von elner [turen 
lelten laſſen. Es wurde ftets dieſenſge Met 


Wirtſchaſts beziehungen treten können,. 
kann auch der Deylſenverkehr wellgehend von 
den jetzigen Feſſeln und 


n. 
Der Minifter beſaf 


ſeengungen befreit 
den Muftrag ers 


‚te ſich welter mit dem 

en Wirtſchaſts⸗ 
raum und zeigte die Hilfsquellen auf, 
ing ſtehen werden. 
auch dann nicht in 
Überfliffige Waren aber Über ⸗ 
haupt nicht. Man denkt gar nicht daran, Große 
deutſchland und Europa autark lm Sinne einer 
völligen Selbjtgenil; 
wird Wert darauf 
duſtrieerzeugniſſe nach wie vor in der 
iht werden, und wird natürlich darauf bes 
acht fein, daß möglichſt alle diejenigen Pro⸗ 


len, Man wolle auch in der 


dukte ausreichend in dem von Deutſchland ber 
herrſchten Wiriſchaftsraum vorhanden find, die 
diefen Wirtſchaftscaum unabhün: ig don an. 
deren Räumen machen. Die 0 e 
dieſes Raumes muß alſo garantiert werden. 
Das ift weitgehend eine Frage des Lebens 
ftandards. Man wird immer darauf achten 
müſſen, daß in einer Notzeit oder in der Krlegs⸗ 
zeit der großdeutſche Wiktſchaftsraum nicht von 
Kräften und Mächten abhängig wird, auf bie 
Deuiſchland keinen Einfluß hat. Das iſt keine 
Autarkſe im Sinne der Selöfgentigjamtelt, ſon⸗ 
dern eine politiſche und lebens nofwen⸗ 
dige Wirtſchaſtsdoktrin, bie für den 
Export ein großes freles Betätl, AD lä, 
und dieſes Erportpotential wird in Großdeutſch⸗ 
land nach dem Krieg erheblich größer werben, 


Das Gold ſplelt in zukunft keine Rolle mehr 


ftlihen Gebilde ſchaſſen. 
europäiſche Wirtſchaftsordnung werde ebenfalls 
aus den natürlichen © 
ſerauswachſen, zumal für eine ange wlrtſchaft⸗ 
iche Zuſammenarbeſt zwiſchen Deutſchland und 
den europäifhen Ländern natürliche Grund⸗ 
lagen, vorhanden 
o fuhr der Min 


In biefem Zuſammenhang beſchäftigte ſich 
der Minifter damit, welche Warenlieferungen 
das neue Europa von Nußland, Amerika, Slld⸗ 
amerika und Oſtaſten erwartet, 
ich als Lieferant von Rohſtoſſen und als 
Abnehmer von deufſchen Fertigwaren in der 
Aufunft noch viel jtärfer entwigeln als bisher, 
Wieweit Deutſchland mit den Bereinigten 
Staaten Handel treibt, lie 
der Umerifaner ſelbſt. Die U 
en wollen, die Welkwirt 


er fort — wird ber 
leſgreiſende Auswirkungen auf die europa 
Wleiſchaft und auch auf die Melimirtf 
Deutſchland wird mit Italien auf 
allen Gebleten auf 
menarbeirem und die deut 


niſchen Wiriſchaftskräfte zum ichen Methode abgehen, 


der Welt fein wollen. Der 
minifter ging dann auf das Problem ein, das 
ich aus der Hortung des lüberwie 
es Goldes in Nordamerika ergib; 
nicht, waß damit 
nicht Heutſchlands, 


Nach der fiegreihen Beendigung des Krieges 
werden diejenigen Methoden zur Anwendung 
gebracht werden, bie Deutſchland die großen 
folge vor dem Kriege und 
während des Krleges 
kürlich denke man nicht daran, 
der Kräfte wieder wirkfam werden zu laſſen. 


ſeſchehe, aber das ſel auch 
ſorge, Mit abſoluter Sſcher⸗ 
eit könne man aber ſagen, daß als Grundlage 
ährungen das Gold 


wird. Denn bie Währung iſt nicht abhängig 
von der Deckung, ſondern von dem Wert, den 
ihe der Staat gibt. 


ür dle 1 


Die Reichsmark — dominierende Währung 


uf die Währungsft 
erklärte der Minifter, ſie werde 
einer gefunden euxropälſchen 
einer vernünftigen a 
teilung zwiſchen den europa 
ſten von jelbft löſen, weil fi 


Der Handel mit Oftaflen und Südamerika 


Der Miniſter gab der Uberzeugun 
druck, daß der Handel mit Sübamer 
Oftaſien, gi denen Deutſchland die beften 
Beziehungen hatte, ſich auch wieder gl 
wickeln wird, ſobald die en 
Die großen Schw 


Von der Kriegs zur Friedenswirtichaft 


Nachdem der Minifter auf bie 
Krieges in De 
en war, nahm er zu der Frage Stellung, 
wie die Krlegswirtſchaft in die Frliedens⸗ 
wirt/haft zurückgeführt wilrbe, 
daß dieſe Umftellun; 
oe wirtihaftlihe Kriſe hervorrufen würde. 
Man werde nach dem 
Rangordnung ber großen Wirtſchaftsvor⸗ 
en und werde auch nach 
ſtrom ſo lenken, wie man 
es filr notwendig halte, Die Aufgaben würden 
in erster Linſe durchgeführte werden, bie file 
Deutſchland dle wichtig! 
faßte feine Geban 


hen Volkswirt ⸗ 
e dann nur noch 
gen Geldtechnit 
Selbſtverſtändlich wird die Reichs mar 
ü dominierende 
ropa fein, Die gewaltige Stel⸗ 
gerung der Macht des Grohbeutii 
wird eine Be 
Währung als fe 
ziehen, und der Geltungsbereich ber 


denen fie heute gefangen iſt, und weiter wird 
man die verfhiebenen Marljorten befeitigen 
jen. Es ſei weder bie Ab 
g freien Geld, und 
lehr einzurichten, noch in 
eine Wührungsunlon zu ſchaſſen, was 
tig auch eine Zollunion bi 
hrungsfragen werden nach ihren Grund⸗ 
:egelt werden, nämlich nach dem Aug⸗ 
der Wertbilangen, 
jerige Verxechnungsſoſtem, das Clearin 
yſtem, bietet die gegebene Grundlage, 
eine etwalge Beſſerung 
niffe. Es wird auf Grund der bisher 
angewandten Methoden des bilateralen Wirt 
ſchaftsverkehrs und der aus ihm enkwickelten 
Jahlungsabtommen eine weitere Entwicklung 
jum multilateralen MWirtihafts- 
nerfehr und zu einem Ausgleich der Ja} 
fungsfalden der einzelnen Länder kommen, 
daß alfo auch die verſchledenen Länder über 
eine Elearingsſtelle zuelnander in geregelte 


anz Europa etwa 


bestimmt nicht eine 
Krlege abſolut eine 


n in folgende Punkte 


Abschluß langfristiger Wirtſchaftsabkommen 


Mlrtſchaftea 
pälfhen Staaten ſoll erreicht werden, da 
europäifhen Bolkswletſchaften ih in 


Weltwirtſchaft feien 1 durch die verrildien 
Methoden von Verfallles entſtanden und zwel⸗ 
tens dadurch, Baar große Shih Markt auss 
fiel. Wenn in China die Ordnung wiederher⸗ 
gestellt fe, wird man auch in Oſtaſten wieder 
einen ſehr aufnahmefühlgen Markt erhalten, 
Norbamerifas Vermittlung brauchen wir nicht 

Ich glaube nicht“, fo erklärte Funk u. a, 
„daß die Beſtrebungen Erfolg haben werden, 
die ameritanifhen Märkte in ſich 
autark zu machen. Es 0 5 alle wirtſchaft⸗ 
lichen Vorausfegungen bafür, um die amerſka⸗ 
niſchen Märkte von der übrigen Welt abzuſper⸗ 
ten. Die Vereinigten Staaten milſſen den Ger 
danken aufgeben Bat fie Deutſchland zw. 
Europa ihre! wlrlſchaft chen Bedingungen auſ⸗ 
ü wingen können. Um mit den ſildamerkla⸗ 
niſchen Staaten i treiben, brauchen wir 
die norbameritanijhe Amin nicht. Ente 
weder findet der dDeutich-fübamerilaniihe Wirt⸗ 
ſchaftsverkehr auf ber Baſis freier Verelnbarun⸗ 
en mit fouveränen ſüdamekitauiſchen Staaten 
tatt, ober er wird überhaupt nicht 
tattfinben. Einer Normalifierung der 
grosnteitigen Handelsbeziehungen end en den 
ereinigten Staaten und Deutſchland ſtehen 
techniſche Schwlerſgkeiten überhaupt nicht ent ⸗ 
gegen, und das wird in Zukunft noch viel wer 
niger der Fall ſein. Aber ban de ſollte man 
auch daran denken, daß bei dem internationalen 
e URSDBLETLeDE auch die Qualität der Ware 
eine Bedeutung hat, und zwar keine geringe. 
Darum werden wir uns in Jukunft feine Bo⸗ 
ſorgniſſe zu machen brauchen. 


hen Markt, d. h. auf einen jal icheren 


roduktlonsplanungen langfriſtig auf den deut⸗ 
d. f Bau Mi 9 
e einſtellen. Dadurch wird es inög⸗ 


lich ſein, die europäſſche Produktion weiterhin 


nbend, 27. Jul 


nahmen von Außereuropa noch g% 
wird alſo erſtrebt, da 
n, in ſich organijier 
zu einem Austausch ihrer Erfahrungen gelange 
und fi gegenjeitig abſtimmen, damſt ſie me k 
Produktionen aufnehmen und die vorhandenſen macht fid 
Produktion jteigern, aber auch einen Kräfte Babeanftalten ı 
leich in ſich durchführen können. 
eine Stärkung des wir iſſamen angeb: 
ſchaftlichen Gemeinidaftsgefihläiten und ſtürzt 
unter den europälſchen Völkern herbeigefühglälbe 
ufammenarbeit auf allen Geblehweierlel. 
spolitif, Die Wirtſchaft 
ereuropäifhen Staal N 
ffere Vertretung der eur@in verlieren. 
sintereffen gegenüber 
deren wirtjhaftlihen Gruppen in der MWeltiwirl a 
aft ermöglichen. Dieſes geeinte Europa wirgan muß alſo zune 
ih von keinem außereuropälſchen Gebilde Bi li 
ingungen polttifher ober wirſſchaftlſcher Anlernt, muß ver 
reiben fallen. Es wird auf der Baſis dehndig geſund i 
elt mit anderen Parſderben, denn hlen 
ei aber das volle wir und ein Verſag 
aftlihe Gewicht des Kontinentes in dil Schwimmen 
daagſchale werfen können, 
Der Minſſter ſchiaß feine Ausführungen mnſſan micht erhigt 
der Erklärung, vaß die von ihm in einer zupaller gehen ſoll 
lanung vorbereitete Fri 
en Reich ein Ma 1 
cherhelt und deieden, und keiner 


teülſchen Volt ein Maximum an Gilternerlderen dazu aufn 
Marren, wenn er 


ſchtung — 


ie einzelnen Wir! 


ltungsmaßnahmt 


fammenfalfenden aljer bleiben ſoll 
benswirtfhaft dem Grofbeuifi 


mum an wirtfhaftliher S 


etſchaft ausgerichtet und di 8 
mülſſe bei allen Planungen ſtets im Auge be, 


rund ober durd 
Faumſtämme, ka! 


England will den Krieg 


lutokrateſß man die ande 
ölfer, Dilrucſichtsloſes B 
iche Englliges Springen v 
ihre gczu lebensgeſährl 
Iltelſerſſo ſelbſtverſtänd 


Es ift der Krieg der gewiljenlofen 
en den Sozialismus der jungen 
tofraten haben von 
wiſſenloſen Methoden mw 
„Götzen des Geldes — Ausbeuter des Volkes 
die demnächſt in der „Lltzmannſtädter Zeltunum Schutz d 
kennzeichnung de 
ter den heutige 


Ausbeutung abgeſoppt 
Natlonaliſterung des rumäniſchen Erdöls 


Bufareft, 20. Juli ſenge zut Verf 
Wie man aus gutunterrichteten Kreiſen erltinilter weiſt de 
führt, wird die rumänſſche Reiglexung in eintin, daß nachgem. 
Tagen bel der zum Shell⸗Konzer I t ſie. 
rumänſſchen Exbölgeſelhlsgeſchloſſen find 
omana einen Kommiffar einmicht ohne auste 
in beſtehen wird, bil 
er Geſellſchaft eingeihränttt 
robuktion wieder auf 
Die von ausländiſchem Kaplta 
igen großen rumänſſchen Petcskeumgeſellſen und Aufma⸗ 
en waren in den lezten Sahren mehr unzliniſſen 
aus nackten kapitah auch nicht bes 
aupofitif am rumälkts, N 
u betreiben und aus Gründen die Eigenart ei 
der höheren Divibende fein Kapital mehr zuſn einwand 


Aniffe in den Ha 
2 flat find, Im Verf 


mehr dazu Über 


1 eigern und ganz neue ro duf⸗ 
onen aufzunehmen, Durch Schaffung ſta⸗ 
biler Kursperhältnifie ſoll ein zeis 
bungslos . 3a rn gelen für 
dle mic ung des Warenverkehrs 05 hen den 
einzelnen Staaten gaht be teilt werben. Dabei 
kann an bie zur Zelt beſtehenden Verrech⸗ 
nungsablommen ange 00 werden, die 
fo auszubauen ind, daß fe auf der Bafis vers 


chließung bes Erdölgebletes zun, ſeien leine a 

Statstommiljeg Es werde viel 
Zuſtande, der das rumäniſchauf die von der 
Volkseinkommen belrächtlich ſchädigt, ein En daten, 4. B. auf 
der kommenden Nattoden Rohſtoſſe un 
nalifierung der rumäniſchen 
le den Weg ebnen. 


jöherer Beamler des haftsminifterium: 0 


geößerter Kurſe eln vergrößertes Warenvolu⸗ 
men ertragen können. 

Es ſoll ein Höchſtmah an Produktion von 
Nahrungsmitteln und e erzielt und 
elne 12590 155 wirtfhaftlihe Mrbeitsteilun, 
in Europa herbeigeführt werden. Durch zweck⸗ 
mäßigen Elnſatz der in Europa vorhandenen 
Wirilnaftsträfte ſoll der Lebensſtandard 
der europälfhen Völter gehoben und ihr 


Millionär auf ein Jahr 


— —— — 
Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / 
marſchlexen los in dle blauen Taunusberge bie 
um Feldbergturm hinauf, um den bie 
weben und von dem man Über bie deutſchan 
ande bis zum Rhein 
harmonita und Marſchlleder 
Und unterwegs wird biwatiert mit 
kochen und Kartoffelbraten in der Aſche.“ 

‚Sie find ja ein richtiggehender Schwärmer.“ 

e en hen Koenen 
Leuchten in jelr 
e fagte ſich, daß es wundervoll 


„Ich kann fehr ernſt ſein, Fräulein vom Hel⸗ 
den, wenn es ſein muß, wie 
meinem Beruf, aber dann bin 
der wie ein ausgelaljener Jun 
meines Lebens glei 
dumme Gtreiche b 
bei fein, wenn Ü 


um Belſplel in 


e und freue mich 
mit meinen Jungen Ins 


„ wo, das iſt doch natürlich. Man ift 
lange jung, als man noch fo fein kann wie 
als alte Männer 
öhten Sle nicht ein» 
egenheit nehmen, bei uns dreſen mit⸗ 


und feinen WI 
wirken zu birfen, 


en zuſammen leben und 
ſößlich exſchrat fie, 

„Seht find wir doch in einem perſönlſchen 
eig. 0 


„Aber wir haben nur von mir 


"u ſollte ich dazu ſchon kommen, Herr Hi ich nichts fagen, dere 


„Ganz einfach, indem Ste mal ben kllrzeſten 
tankfurt nehmen und bei mir gu 
Haufe oder im Gejhäft anläuten. 
jen, wie Ste empfangen werden von uns 
tanergebrütl, und ich 


„Und von mir m 


„Dann ein andermal, Fräulein vom Hel, 
ben, vielleiht wenn Sie mit uns aulammen 
abends in ber großen Laube 
Trauben pflügen kann, oh 


ſeſellen, mit In 


„And bie Nachbar 
„Nichte Nachbarſchaft, die habe Id mir bis 
Im Vortaunus, ine 


1 
en Obſtgartens, fteht unfer Is Stork ſich am Pi 


ſedete Und fle ber Ber 
war es Ihr, wie wenn biefer prächtige 
ann in ihr zurüdgelaffen hatte, was hell und 
warm Ift wie bie 
leich es lelſe zu regnen bei 


ſeldberg, auf Homburg und 
rankfurts weit am Horlzont. 
täufein vom Helden, gan, 
„Ich glaube es“, antwor 3 
„Und dann packen wir die Nudiüde und 


ſete Rita verſonnen. 


eln Ben) ber ao: alles mehr fo, hoffnungs⸗ 
los um ſich ſleht, wie er es vor wenigen Stün⸗ 
den noch zu ſehen für nichtig hielt. 


es bin nicht ber, für den du 1360 jüältſt,“ 
pie amgsnöain, als er mit auf ben Anlen ges 
tiißten Ellenbogen in einem Seſſel 1180 gegen⸗ 
berſah, die am Tiſch lehnte und eine Zigarette 
rauchte, „ich helfe nicht Fred Miller und habe 
dich mlt“ einem an wat echten, aber nicht 
Wee a gekäuſcht.“ 

t feiner Miene verriet Mary, daß fie um 
dies alles wußte, er Ihr alſo uch Neues ge⸗ 


fand. 
5 „Wiuſt du mir das nicht erklären, Bobbn?“ 
Doch naflürlich, aber damit du alles beſſer 
veritehft, muh ich die meine Geſchſchte von Uns 
fm an erzählen. Da ie) eln nicht ne 
eben hinter mir habe, bei dem ich durch bie 
Schurtekel eines anderen In die Welt hinauss 
gejagt wurde und dort alle Entbehrungen auf 
mic) main nur in dem Gebanfen, doch eines 
Tages wleder zu meinem Recht zu kommen, habe 
ich dir ja ſchon in meiner „Bewerbung“ zlem⸗ 
iſch ausführlich mitgetelft, nur daß ich aus 
Apenen Slcherheſtogründen nähere Angaben 
über Perſonen und Art der Angelegenhelt 
unterlich. Heute ſollſt du alles erfahren, und 
ich bin froh, es bir Jagen gi bilefen und lagen 
u können. ng mußt bu willen, daf ich 
alter von Langenhaln heiße un Deu her 
bin, und meine heutige Reife war eine ſolche zu 
meiner Mutter, dle ſch ſelt ſieben Jahren nicht 
mehr gefehen babe. Daß es mir möglich war 
fe mwieberzufehen, verdanke ih dir. Ich war 
en Merira, nichl zufeht eingegangen,“ 

Se, eimweh dert bu gehabt, armer 
Bobby fagte Mary, die 1a in einen Seſſel 
neben ihn nicbergelaffen hatte und ihm über 


e Je u A gabe oft geglaubt, an 1 
a, un ‚abe oft geglaubt, an Ihm Aıte 
arunde gehen zu mie, N aro, es find die 


et find, das ent 
Bei Widerſtand erfchoffen 
Berlin, 26, Juli 


r beutfchei iche des ehrlichen 
ee e Aufſaſſang u 


Zeichnungen wie 


Der Reichsführer 44 und Cı 
Palizel teilt 119 Son Jict 0 
Iberftand der 2B Jahre alt 


e I 2 
Minldan, erholen. n 


ſchlimmſten Qualen, die ein Menf: 
kahn. Aber was weißt du ſchon davon Wirtſchaftsgrup 


ungsgewerbe he 


Langenbain nickte und nahm, ohne daß er el wenn es 
üngszett mindeſ 

und mile gucht 
1 En le beſucht we 


rauen in fie hineinfe) 
lernte alles nüdtern deute en, D 
ewinnen und aus einer 
ein Gefühl in mir befonbers 
egenüber feltigen, das man 
zeichnet, die zu frioolem 
Dingen, die anderen 


er 
lch als Kult 
el neigt mi“ U geſtern zw 
eilig erſcheinen. 2 
Hang zur Exzenteik, um es mal ff 
nennen, In mir den Wunſch auslöfte, WILD 
onnings Roman in die Tat umaufe 
weiß ich heute, daß dleſer Wunſch aus 
ſeboren wurde, in eine 
armen Mann blelleſcht den Menſchen, 
ich mehr bedeuten wilrde un 

nigen Männern, von denen ii 
rau, wie Id es zu fell 


mir ja von dir er 


Nr. 200) 


abend, 27. Juli 1940 


etwa möglichen 
Falſe ers 1995 ge. 
d alſo erſtrebt, daf 2 
in 15 organ Ichtung — Baderegeln! 
ahrungen gelange 
en, damit die neil gute Sabines e vorſichtig ſein 
id die vorhandenen macht fi kaum die Mühe, die Schilder 
einen Kräfleh Badeanſtalten genauer anzuſehen, die die 
önnen. ltungsmaßnahmen beim Baden und 


einte Europa miran muß alſo zunächſt ſeiner eigenen Fählg⸗ 
chen Gebilde Biſicher ein Bevor man Überhaupt win 
wirtſchaftlicher Atlernt, muß der Arzt jeiteten, daß man 
auf der Bafis veAndig gelund 10 Allch das Ohr muß untere 
mit anderen Parſperben, denn hier liegt das Gleichgewichts⸗ 

und ein 1 bh an diejer Stelle kann 
Schwimmen lebens werden. 
kommen dann die il 


ber das volle wir 
ontinentes in df 


Ausführun, 
ihm in einer 


f ie ſich durch 
tstohlfahrt 

Iswohlfahr! 

iel ile 1 > 

et und dieſes Zielen 

ſtets im Auge bi ad 


ind, meil. gefährlich durch moorigen 
ober 1180 Schlingpflanzen, durch 
e kalte Quellen oder durch 


losen Piutokrateſß man die anderen Vadegäſte nicht Hört 
jungen VBölter. Di rückſichtsloſes Ballipielen AR duch un⸗ 
die Geſchichle Engliges Sprin: en von Brett oder Turm, was 
1 t auf ihre gazu lebensgefährlich werden kann, iſt leider 

eine Arifkelſerſſo jelbftverjtändlic, wie es ſein ſollte. 
deuter des Volkes! — 


annihbler Zeitunum Schutz des Verbrauchers 
* eunzeichnung ber Erſazlebensmittel 


ter den heutigen wirtſchaftlichen Ver⸗ 
ſſen kommt es häuſig vor, daß neuartige 

bgefloppt 110 IN ED! 19297 BR 
N ls: Aut find, im Verkehr an die Stelle folder 
äniſchen Grböls? mittel zu treten, die nicht in 8 1 
zulareſt, 20. Juli Nenge zur Verfügung ſtehen. Der Reſchs⸗ 
ichteten Kreiſen erniniiter weilt dazu in einem Erlaß dar⸗ 
Reigierung in einlin, daß nachgemachte und verfälschte Er⸗ 
hell- Konzerſſſe, ſoweit ſie nicht überhaupt vom Ver⸗ 
ischen Ernötgefenhtegeihtoflen find, nach dein Lebensmittel⸗ 
Lommiffar elnnicht ohne ausreichende Kenntlichmachung 
beſtehen wird 110 Verkehr gebracht werden dürfen. Irre⸗ 

haft eingefi ränetdde Na n und Auſmachungen 
normale he Aan Is unter das Verbot. Es mülje 

chem Kapfia King werden, daß alle Bezeichnungen, 


m Pettofeumgeſellln und Aufmachungen den tatjählicen 
1 dien 115 je Itniffen entſprechen und eine ll de 
us nackten kapitgt auch nicht des weniger kundigen Ver⸗ 
upolitit am rumälts ulaſſen. Phantaſtebezeſchnungen, 
und aus Gründel die Eigenart eines ſolchen Creugnilfes 
Kapital mehr zuin einwandfrei verſtändlicher Weſſe keun⸗ 
Grböfgebietes zun, ſeien leine ausreichende Keuntlichma⸗ 
Stantstommilfat Es werde vielmehr ein deutlicher Hin⸗ 

: das rumäniſchtuf die von der Norm abweichenden Ei⸗ 
schädigt, ein En deſten 3. B. auf die zur Verarbeitung 
umenden Na tio len Rohſtoſſe und 1 ſenenſalls auf die 
iſchen Erdölinduſere Art der Bere lung, zu verlangen 
armer ift eit für ſelche e als Exſaß oder Surrggat 
ſchaftsminſſterlumet für ſolche Erzeugnſſſe, zufäffig, die in⸗ 
ihrer weſentlichen Eigenschaften latfächlich 

fh N et Ind, aus, 101 0 pi geber 
erſchoſſen ‚end zu erſetzen. Entſprechendes gelte 
geichnungen wie Kunſtgewürz, Kunſtpfef⸗ 

Berlin, 26. Juli IH die ah 


andfreie Lehrlingsausbildung 


Der Tag in Litzmannstadt 
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Was alles fo paffiert 


Mit ſelbſtgebrautem Wein vergiftet 


In der Pulvergaſſe 6 gab ein dort faſt I 
lich erſcheinender Händler drei Männern ſelbſt⸗ 
gebrauten Wein zu krinten, durch deſſen Genuß 
alle drei eine ſchwere Vergiftung mit Hallıtı 
nationen davontrugen, ja zum Teil Let das 
Bea htjein, verloren. die Jährige nfallzets 
tungsbereitihaft Ihafite alle drei ins Georg» 
Stämmler-Kranfenhaus, und zwar: den 5 
ve alten Hauswärter Wladyſlaw Cioncto 
deſſen 17jährigen Sohn Stefan und den 19jäg: 
rigen Jerzy Hlaſtak von der Lindenftr. 67 Cs 
bonn daß in dem ſogenannten Wein Belln: 
onna enthalten war. 


Beim Kochen die Finger verbrannt 

In der Bergſtraße 106 verbrühte ſich 
eine gewilfe Unna Benkleſewſka beim 
792 5 ſämfliche Finger der rechten Hand, Ein 
Arzt der ſtädliſchen Ünfaltrettungs) ſtelle erteilte 


ihr die Ai Hilfe. — In der Trocknen Gaſſe 5 
ne ber GHjührige Antoni Michalowſti 
ſcheinend verſehent a eine giftige Flüſſigtei 
Er mußte von der ſlädliſchen AIR ſtelle ins 
Auguſt⸗Bier⸗Krankenhaus geschafft werden. — 


trank an⸗ 


Die „Lihmannſtüdter Zeitung“ it auch bei den Wehrmachtsangehörigen beliebt. 


In der Grazer Straße 54 ante die Fajährige 
Barbara Kolod I 9 unglücklich auf dem Hof, 
daß fie einen Bedenbruh davontrug. Auch fie 
mußte von der gat wee ugult-Bier 
Krankenhaus geſchafft werden. 


ins 


zom Dach geſtürzt 

In der Gerberſtraße 71 fiel der 5 
Jahre alte Arbeiter Johann Wal ta 
dom Dach des dreiſtöckigen Gebäudes. Er trug 
o ſchwere Verletzungen davon, daß er im ſtädti⸗ 
ſchen Rettungswagen in das Auguſt⸗Bier⸗Kran⸗ 
tenhaus geſchafft werben mußte. 


Spiele nicht mit dem Schiehgewehr 

Und weiter wird uns gemeldet: Im Volks⸗ 
hark fand ein Arbeiter eine kleine Piſtole. Er 
Jantierte mit ihr 0 ungeldidt, daß die geladene 
Waffe losging und die Kugel dem dort beſchüf⸗ 
tigten Uiſbhelgen Staniflew Wilinſti den deit⸗ 
ten Finger der rechten Hand durchſchlug. Der 
Arzt der ſtädtiſchen Unfallſtelle erteilte ihm die 
erſte Hilſe. 


(Aufnahme: Archiv der „L. 3.0), 


Hier ſpricht die NSDAP. 
An alle Barteigenoffen! 
Soſortige Meldung bei der Gauleitung 
NSG. Die Gauleitung Wartheland der 

NSDAR, Gauſchaßmeiſter, gibt bekannt, da 
Barteigenofien und Parteigenoſſinnen, die vol 
Reich in den Gau Wartheland verzogen oder 
verjcht find, und die bereits ihre Abmeldun, 
vo 10 haben, aufgefordert werden, ſowe 
nicht ſchon geſchehen, die Abmeldebeſcheinigung 
ihrer feüheren Ortogruppe unter Angabe ber 
derzeitigen Anſchriſt an bie Ne el. Orte⸗ 
gruppe Gauleftüng, Polen, Schlohfreſheſt 18, 
umgehend einzufenden, 

ie Er! eine biefer Mitglieder erfolgt bis 
qum Abſchluß des Aufbaues der Ortsgruppen 
iu der Gauleitung. 


Achtung, Technkrer! 
Am Montag, dem 29. Juli 1940, um 20 Uhr, 


Ortogruppe Biala — Amt für Volkswohlſahrt 
Am Be en Sonnabend um 7 Uhr abends 
findet eine Berſammlung der NS. Volkswohl⸗ 
fahrt ſtatt, zu der Kreisamtsleiter Pg. Wehner 
prechen wird, Das Erſcheinen der RS B.⸗Mit⸗ 
glieder und Anwärter f Pflicht. 
R Der Oktsgruppenamtsleiter 
Ortsgruppe Emilia — Amt für Voltswohlfahrt 
Anm heutigen Sonnabend findet in Roſanow 
eine e ES det Pe 
lg 201 ae 19 1 3 ir 
pr teisamtsleiter 3 ner. ei 
20 h. Her Orlsamtsleiter 
Ortsgruppe XV NSDAB, - 
Sonntag, den 28. Juli, findet der Ausmarſch 
unſerer Orisgruppe falt. 
Sammelpunkt: Orts, 1 Königſtr. 
180, Zeit: 5.30 Uhr (Untreten). 
Es nehmen teil: die polft. Leiter, die Wal⸗ 
ter und Warte, die an ber Ausbildung keilneh⸗ 
men. Erſcheinen ift Pflicht, 


Baltendeutſche Kartei 
Rückwanderer⸗Erhebung findet ſtatt 


„Bunte Bühne“ in Lismannftadt _ 

Kleinkunſtbühne rüdgewanderter Künſtler 

Auf der Adolf⸗Hitler⸗Straße 94 hat ein Has 
barett feine Zelte aufgeſchlagen, das den viels 
verſprechenden Namen „Bunte Bühne“ trägt. 
Die Kleinkunſtdarbietungen werden hauptſich⸗ 
lich von Rückwanderern geſtaltet, unter denen 
ich namhafte Künſtler und Künſtlerinnen bes 
15 die ihre Tätigkeit an der „Bunten 
ühne“ in Litzmannstadt nur als einen Über⸗ 
gang betrachten. Neben geſänglichen und kän⸗ 
1 51 Darbietungen kommt das Salon⸗Orche⸗ 
ſter ſowie das Balalaikaorcheſter zu Worle. 
Ein Programmanſager wird in den nächſten 
Tagen erwartet. 

Obwohl das Theater luftig iſt, bietet es 
einen ſicheren Regenſchutz, der die Durchführung 
der Vorſtellungen bei jeder Witterung gewähr⸗ 
leiſtet. 


Uitzmannſtädter Lichtipielhäufer 
Kennwort Machin 

Borb Heißt der Mann, ganz einſach Borb. Tago⸗ 
über geht er in fein Geſchäft, tut angeblich feine 
Pflicht und gibt ſich ganz als Blebermann, der das 

jertrauen elner Vorgeſetzen genießt 

Aber abends „dann wird plößlich aus dies 
ſem Herten Borb ganz anderer, ein Verbrecher 
und Hochſtapler, ver mit allen Mitteln darauf aus 
ift, fein ergaunertes Vermögen über den großen 
Teich in Sicherheit zu bringen. An Bord des Schif⸗ 
fes treibt er ein in det Maste zwar vollendeies, 
aber trokdem nicht weniger gefährliches Doppel⸗ 
fpiel, Jedoe e ſich die Polizei nicht blilſſen. 
Buchſtäblich im legten Augenblick packt fie zu und 
fängt auf dieſe Weile gleich mehrere Fliegen mit 
einer Klappe. Der Film hat ein ſcharſes Tempo 
und eine ſehr ſpannungsreiche Handlung. Dem ieh 
lichen Paul Dahlke, der Diesmal an der Seile 
von Bſktoria d. Ballasfo und Hilde Weißner an 
konnte man ſchon lange eine jo große, weſkaus⸗ 
Holende Rolle wünschen. — Rialto — 


„Seinen aus Irland" 

Unzählige male it biefes prächtige Quftipiel aus 
ber eder von Stephan v. Kaniaze über bie deutschen 
Bühnen gegangen, abend für abend die Häufer füle 
fen. Nun Hat fd auß ber Zilm diejer Somdbie 
angenommen, Einige Striche und einige Anberunr 
gen liehen fid) zwar nicht vermeiden, jebod_fteht 
dem Std diefe neue Feiſur durchaus gut au Geſicht. 
Wb geht es um bas Wopl und Sehe Det 
Lobmiſchen Weber, die, von habgieripen Juen 
ausgepumpt und ausgequetſcht, nicht mehr ein noch 
aus willen. Wenn fie fid) dennoch gegen alle dunklen 
Intrigen durcfeiten, wenn fie ſogar das 4. und k. 
Handefsminifterlüm mit feinen derfaftten Miniftern 
und Beamten, ausräuchern, jo nur deshalb, well 
einer der Weber, der das Herz auf dem eſchligen 
Sieg Hat, an feine gute Sache glaubt und, die hel. 
See üben ea enen Hängen 
des jübifhen Kapitals rette Der Fim, 
ber im Handling und Witieu (he weit. geipamit if 
und eine Fülle buntbewegter Szenen bringt, wächſt 
über den engen Rahmen eines Luftftieles beträchtlich 
Hinaus, Irene v. Meyenborff, Rolf Wanka, Otto 
Trehler, Georg Alexander“ Hans Olben und 
Dstar Sima werden von dem Spielleiter Hans 
Seibig, mit großem Geſchic ſehr wirkſam eingefeht. 
— Coſino — 


„Seitenſprünge“ 


Kae in der Eründungsverſammlung des 


Menſch nur erdulichwuchs für das Gaftjtättengewerbe reisamtes für Technit im Beutſchen Haus, Ortsgruppe 24 17 
st du schon davon Miriſchaſtegruppe Gaftftätten und Be. Adolf ter- Straße 24 ber . Suft d. 3, findet mie in bie San nacht Mat au Samui, 
ungsgewerbe hat Richtlinſen für die Bes Gauanisfeiter Damit, um 19,80 Uhr in ber Dienfiftelle ver Orts, fpreQungen (erzählt er jedenfalls einer braven 
Her ehr der habe e ee eine e ag. fer berge ale geilen ec eee e 5 . 
er ſehr liebgehal 1 0 gal inte f ud ve 1 0 n ingen beſte 3 e enden mit einen . 
6 das Hague A der Sl ar auf Ihn „ des Ages ſüt rec. Feier Die Ne, cd Hug etarbeſter er enten engen einer Sa möglich mid elnem get 


ſpricht Operbaudſrektor Pg. Hallbauer. Aue noch andere ibertafhungen bereit hält, Aber 
icht mut biefer Kau ft Seitenjprüinge, d 
ale den RK, une Ah ii ber fe aus no i andere eee e AR. I5 


fü Alle Techniker, bie bei Behörben und in der 


abgehalten wurdqſchaftsmitglied 
d on OLE Ren u RB Privatinduſtrie e find, werden aufge 


die Nachricht kan 


hrling ausgeb 
lr die Ausbildung des faufmän- 


N fe mil Gafistitientenrlings it ein Betrieb nur fordert, plinkttic zu erſcheinen Sonntag, dem 28. er Haut nicht Bergen tönen. Kunterbunt [hmihnt 
rst 100 1 5 n, Dienfiitelle und marſchieten geſchloſſen zur Wer die muntere Hand in unp her, bl. Wand 
Nabe ſch nicht de e e ee t. essere ten ir Teil f ee der Zustellung „Deuliher Wildau das muhl r 


Der Ortsgrußpenbeauftragte. 


nur halb fo ſchlimm gemefen it Geratbine 10 
Die Teilnehmer am Bann» und Untergauſport⸗ 
l ſeſt (664) 


Hans Braufewelter, Hans Jeſch- Gallo! 
und Richard Romanowffn ſpringen nach einem 
langen malt schließlich jeder auf feine Reife 
mitten hinein in das happy end, — Palaſt — 


und ee een kann auch in 


nch, von aan wie oed eden und Eis NSG, „Kraſt durch Freude“ 


Am Sonntag, dem 28. Juli 1040, vormittags 
10 Uhr, findet eine Arbeitsbeſprechung aller 
Oxtswarte, Betriebs, Sport., Übungs: und 


in Päcchen, das open durchgeführt werden, ſofern die 
> man beneibet bil (eiungen 11 die RUN ent» 
je Leichtigkeit ihreſder Keuntniſſe und Ferligkeiten gege⸗ 

d. Gaifonbetriebe ſollen Lehrlinge aus⸗ 


bringen als Unterkunfts⸗ und Verpflegungs⸗ 
beitrag 50 Pfennig mit! Die Wettbewerbe 


Lebensmüde. In der Eichendorffſtraße 35 


ihm, ohne daß er el wenn es um Aweifainfondetriebe Wanderwarteſ ſomſe ber für die NSG. Kraft Bere, unabhängig vom Welter, ge en, erbüngte lic der 7ojährige Heier e 55 
feine. Mit einen. Bei durch Freude“ arbeitenden Block⸗ un) „ Anpünktliches Eintreffen kann angeſichts 10 ) rige Michal Przefinfti 
: at Einf en 1 ca: > und. Selen Lahe e zum Aus all von den in feiner Wohnung. Der herbeſgerufene Arzt 


obleute ſtatt. at 112 en 
Die Veranſtaltung wird im gro) l 

des Kameradſchaftsheimes der Nane ee 

& Grohmann, Spinnereiftt. 68, durchgeführt. 


eben Monate er⸗ 
und in der ſtillen Zeit ei 
le beſucht werden. 1 cttte 


der ſtädtiſchen Unfallrettungsſtelle konnt. 
noch ſeinen Tod feſtſtellen. e 
wasser. 


Poftbezieher ! 


DE Bi 5158 15 
nal aus oder Sie erhalten dieſelbe uns 
Kreisleitung Laſk ain ban ſo wenden Sie ſich ſtets zuerſt 

Am 1 0 dem 28. d. M., findet um an das filr Sie zuftändige Poſtamt bzw. 
930 Uhr im Sitzungsſaal des Landratsamtes Ihren Briefträger. Nur ſo werden Sie 
eine Arbeitstagung aller Ortsgruppenleiter ain wieder in den Beſitz Ihrer 
ſtatt. eitung gelangen! 


jettbewerben überhaupt führen. Alle im Beſitz 

von Einheiten befindſſchen Vandmaße, Frais 

er, Schlagbälle und Würfteulen miſſſen bereits 
Heute bis 15 Uhr in 3 10 zur Stelle ſein. 
Der 95 telfenleiter 5. B. 

Klausner, Oberſcharführer 


Liebe arme gebe 
erden ließ und mil 
515 1 als 8 
te hineinſehen. Ic 7 

teen, Ditan, BR Hey Gelen eller: 
ner gewiſſen, Ange 

ae als Kü Beim Glücksmann 688 wurden 
Spiel neigt mut“ IN geitern zwei 100.NM-Gewinfte ges 
g erſcheinen. Un : zogen. 

itrit, um es mal 
ſch auslöſte, Wöilbil. 


at amaufeben, 115 I und verlangt überull ö 


Ortsgruppe 2 N 

Am Sonnabend, dem 27, Juli 1949, finde: 

der üblihe Ausbildun, ebienft tatt, Sin line 

Polftiſchen Leiter, Walter und Warte der Orts⸗ 

gruppe 0 5 ſich um 19 Uhr in der Dienftftelfe 
einzufinden. 

Der Ortsgruppenleiter 


unſch aus der un 
wurde, in eine 


Men, iu finden 
Ale 1 5 


van ws 0 c das im ganzen Reich bekannte 


Alkoholfrel! „Chuheso“-Fuhrik 


6 ö 1 a 8 Litzmannstadt, Meisterhausstr, 91 
R 
5 Gesundheitsfördernd! Komm. Verw. Kurt Plawneck 


Vorzügliche Erfrischungsgetränk © Privatrut 178-27 


ol 
obbn. 
Forlſetzung folgt) 


Seite 6 


Keine Gemeinde-Fmtsblatter mehr 
Bekanntmachungen in den Tageszeitungen 


Der Reichominſſter des Innern hatte, wie 
bereits berichtet, vor längerer Zeit eine mög 
lichſt weitgehende Einschränkung der Zahl der 
amtlichen Blätter gewllnſcht. Aus Berichten 
entnimmt der Minlſter jedoch, daß die Gemein, 
den und Gemeindeverbände von ſich aus nicht 
in ausreichendem Maße dieſen Wunſch berlick⸗ 
ſlichtigt haben. In einem neuen Erlaß ſleht ſich 
der Reichoinnenmliniſter deshalb, namentlich im 
Hinblick auf die durch den Krieg bedingte Ber« 
knappung der Rohſtoſſe, veranlaft, 
allgemein die Einſtellung der von Gemeinden 
En Gemeinbeverbänden herausgegebenen Amtor 

Hütter anzuordnen, ſoweit fie nicht ausſchlleh ⸗ 
lich für ben inneren Dienitbetrieb bestimmt 
find, Die Einſtellung der Amtsblätter Ift zu 
dem früheft möglichen Zeitpunkt durchzuführen. 
Mit dem Reichslelter für die Preſſe hat der 
Reichslunenminiſter im übrigen vereinbart, 
daß die Gemeinden und Gemeindeverbände, die 
danach das bioher herausgegebene Amtsblatt 
einjtellen mülſen, für die Veröſſentlichung von 
amtlichen Bekanntmachungen ſich der Tages ⸗ 
geitungen bedienen werden. 


Konstantynow 
Prämienſchlehen der Bürgerfhlipengitbe 

Am Sonntag kam das vor 14 Tagen begon⸗ 
nene Prämlenſchleßen der Bürgerſchützengilbe 
zum Abſchluß. Die Beteiligung war ſehr rege, 
was nicht zuletzt den 15 wertvollen reifen, 
die für Die beiten Schützen ausgeſetzt waren, 
gehn chrelben if. Am Abend wurde das Er⸗ 
ſebnis bekanntgegeben, Danach haben die nach⸗ 
ſtehenden Teilnehmer Preiſe errungen: Albert 
Hoffmann mit 35 Ilrkeln, Guſtav Schulz mit 
34 Jirleln, Benno Schulz mit 88 Zirteln, 
Alfred Schulz mit 83 Jirteln, Helnrich Jadrlan 
mit 83 gieteln, Theodor Stehr mit 93 Jirkeln, 
Theophil Schütz mit 88 Zirkeln, Hugo Steht 
mit 88 Zirkeln, Ludwig 9 uſter mit 32 Zirkeln, 
Artur Habrian mit 92 Zirkeln, Otto Worker 
mit 32 Jirkeln, Adam Haubert mit 32 Zirkeln, 
Hugo Rahn mit 91 Zirfeln, Sigismund Schü 
mit 80 Ilrteln und Leutnant Fritz Knoke mi 
30 Zirkeln. 


Alexandrow 
Lichtbilpervortrag 

Im Landkreis Litzmannſtadt werden von 
der NS. Lichtblldervorträge durchgeführt, die 
den Volksgenoſſen Einblick in die Arbeit der 
Ne. geben ſollen. Daß diefen Vorträgen das 
gröbte Intereſſe entgegengebracht wird, beweſſt 
ie ſtarke Bejuherzahl in den einzelnen Orts⸗ 
gruppen. Am Miltwoch fen ein ſolcher Vor⸗ 
irag, zu dem Kreisamfsleiter Pg. ehner 
erſchienen war, auch in Alexandrow ſtatt Wie 
überall, war auch hier der Saal ſchon lange vor 
Beginn voll beſetzt. Nach der Eröffnung durch 
Orkswalter & Schmidt ergriff der Krels⸗ 
amtsleiter das Wort, Nach einer Einleitung 
über die allgemeine Bedeutung der NSW. ging 
er zum eigentlichen Thema des Abends über: 
„Die Ne. Schweſternſchaft“. Vor den inter⸗ 
eiierten Zuschauern rollte Bild auf Bild ab. 
Die Worte des Sf e vertieften die Wir⸗ 
fing der guten Bilder und ließen einen nach⸗ 
Halligen Eindruck zurück. Hat doch dle 
Ne. Schwester eine ber Baar und größten 
Aufgaben Mit größter Einſatzbereltſchaft ſtehen 
tausende Schmeſtern auf ihrem verantworlunge⸗ 
rellen Poſten, 1057 Tag und Nacht im Dienft 
und haben nur bie Pflicht und ihre Aufgabe im 
Ai ge, Hier in Alexandrow wird das Vorſtänd⸗ 
nis für die NSW. Arbeit nunmehr weiter ver ⸗ 
left ſein. an. 


Zdunska Wola 

Belriebsausflug der Stadtverwaltung 

Am 24. Juli fand ber erſte Betriebsausflug 
der Stadtverwaltung ſtatt. Unter der Leitung 
des Stadtkommiſſars Verſen und des Poll⸗ 
ſel⸗Heutnants Pürka versammelte I n Ges 
Toter aft um 11 Uhr vormittags im „Deutihen 
Haus“, wo ein gemeinſames Mittageſſen ein» 
enommen wurde. In bunten Reihen, ohne auf 
le n zu achten, ſaß man bei, Tiſch. 
Der Sta tonmilfer ſehhte fl neben ben Biltor 
lehrling, der Stabtarzt neben den Boten, der Vor⸗ 
ſeſetzte neben feinen untergeordneten Arbeits. 
ameraben, 60 REN lieder bildeten 
eine geſchloſſene Gemelnſchaft, dle, bel der Ur 
beit in Abteilungen getrennt, hier aber auf 
einen kurzen HEFTE ſich zufammengefunben 
hatte, um gnemeinfam die Natur zu geniehen, 
Der Stadtkommiſſar leitete ben Betriebsauss 
flug mit einer Anſprache ein, in ber er auf bie 
Bebeulung der Deutihen Arbeltofront hinzoles, 
die es ermöglicht, für billiges Geld weite Fahr⸗ 
ten zu machen, bie ſich as MWenigerbemittelte 
leiſten können. e uhren acht mit gril« 
nen Zweigen geſchmilckte Baue rnwagen vor, dle 
unter dem Vorantritt der Aleilgen ufitfapelle 
die Teilnehmer aus der Stadt e 
Nach einer kurzen 19 fahrt mit fröhr 
lichen Liedern traf man in Poremby, 4 Km 
ſüblſch der Stadt, ein, Auf einem für dieſen 
Iweck vorbereiteten Plaß am Waldes rand ſtſeg 
man aus, Der Muſikzug bezog Stellung. Für 
Speſſen und Getränfe Forgte der „gute Gaſt⸗ 
wirt“, der alle koſtenlos verſorgte. Es wurde 
emeinfam gegeſſen und getrunken, und abwech⸗ 
end wurde Neil und Handball geſpielt. Auch 
Sackrennen und andere Beluſtigungen fanden 
ftatt, Nur zu ſchnell kam der Abend und damlt 
die Heimfahrt. 

Zum Abſchluß, Bien der Stabtfommiffar die 
Teilnehmer im „Deulſchen Haus“ noch einmal 
willkommen, Dort gab es noch viel Tanz und 
Vergnügen, von dem man ſich um 11 Uhr 
abends, bejeelt von neuer Arbeitsluſt, nur un⸗ 
gern trennte. A. Kon 


Aus unserem Reic 


hsgau Wartheland 


Sonnabend, 27. Jul 


Fefte völkifche Baſtion im Grenzland 


Kundgebung mit gelchsredner Profeffor Dr, Weigel in Kalifch 


Die von ber e veranftals 
teten Kundgebungen erreichten Haren Höhepunkt 
mit der vorgeſtrigen Großkundgebung im Stadi⸗ 
theater zu Kaliſch. Einige hundert Deutſche 
aus Katilh mögen es gewelen jein, die das 
Stadttheater bis auf den lezten Platz füllten. 
Den Zuhörer mitreißend und ihm immer wie⸗ 
der laute Juſtimmung abzwingend, verſtand es 
Pg, Prof. Dr. Rudolf Weigel, Karlsruhe, 
Reichsredner der NEDAR, in jeiner falt drei 
ſtündigen Rede, die Materie politiiher wie 
auch b Natur nicht nur unſeres neuge⸗ 
wonnenen Oſtraumes vorkreſſlich darzuſtellen. 
Aber auch die Ausführungen Über das gewelene, 
augenblickliche und das berelts am Horizont 
e neue, mit ſeiner kulturellen und 
vb VE Neuordnung beſſere und ſozlalgerech⸗ 
tere Europa unter der flarlen Führung und 
dem Schuß Adolf Hitlers bel allen 
Zuhörern tieſen Eindruck, 

Eröffnet wurde die Großkundgebung 
Krelspropagandaleiter Pg. Hahn, der darauf 
inwles, daß es ein nationafſogialiſti cher 

rauch iſt, in geollien Zeſtabſchuitten ins Volt 
zu gehen und die Volksgenoſſen in ihrem Geiſt 
aufkechtzuerhalten und au ſeſtigen. 

8 15 tof, Dr. Rudolf Weelgel ergriff nun 
das Wort und ne u, a. aus: 

Bei meinen bisherigen Reden erhielt ich 
den Eindruck, daß der Menſch hier im Osten, 
94 0 welchen Standes, nicht nur Intereſſe, für 
as Geſchehen in feiner unmittelbaren Nähe 
bezeugt, ſondern auch eln freies Ohr für dle 


hinteklie 


vom 


Große Sportfeſte der Hitlerjugend in 281er: 


Ereigniſſe außerhalb feines Wirkungstreifes 
beißt, Das iſt eben ole Eigenſchaft, die uns 
Deutihen zu eigen iſt. Gerade jeht iſt fie eine 
Notwendigkeit. N 


Die Aufgabe im Wartheland 


Es bedarf keines Ach e daß dieſes neu⸗ 
ewonnene Land deulſch ſeit Urzeiten war. 

un wir auch im Augenblick noch mit einem 
remdem Volkstum zuſämmenleben milſſen, ſo 
it und bfeibt es trohdem deutſch fur alle Bis 
ten, Dieſes Land bedarf aber einer befonderen 
Betreuung. Die Kriegsentſcheidung hal dieſes 
Land unter deutſche Verantwortung geſtellk. 
Dleſer Verantwortung, getragen von unendlich 
roher Milhe und vor allen Dingen Gründlich⸗ 
elt, 0 wir uns entledigen. Müheſos 
können wir nichts ſchaffen. 

Die Geschäftemacher, die wir berelts auch an 
anderer Stelle unferes Kampfes trafen, ver» 
ſuchen ſich auch hier breltzumachen. Dieſes Land 
wurde aber nicht mit dem Blut beſten deutichen 
Solpatentums erkämpft, um den Geſchäfle⸗ 
machern und Schiebern eine billige Gelegenbeſt 
u geben, ihre l een Geſchäfle weiter aus» 
ühren zu können. Erſt mifjen wir zur Gemein« 
15 beifteuern, um von ihr dann etwas emp⸗ 
fangen zu dülrſen. 


Zur Umſiedlungsaktion 


Was nigen uns verſprengte Trupps deueſcher 
en außerhalb unserer Snterelfene 


ſrenze? Alle dleſe kampferprobten Volksge 
ſen werden eben ſetzt nach dem Willen des 
ters hier In 1 Grenzland eee 
als fefte völkifche Baftlon nicht nur den An 
fremden Volkstums aufzuhalten, ſondern # 
darüber hinaus zu wirken. 


Unſer Befreiungskampf 


Unverdient fällt niemandem ein ei 9 
1 in den Schoß, 1 05 Schweiß, Tri 
und Blut milſſen gebracht werden, damit 
Saat der 2000 Jahre deutfher Geſchichte 
Und 590. erabe wir biefer Generation al 
Bora die den gloxreichſten Steg und die deu 
N erleben barſ, darum werden 
die folgenden Generationen beneſden. 

wenn wir ſtart bleiben, werden wir das en 
ten, was wir errungen haben, 
Soldat muß das, was er heut Ift, für alle CH 
telt bleiben. Deshalb mülfen wir wachen. 


Daß wir ſolche Siege erſochten konnten, 
danken wir unſerem Hunter ſelbſt. Wir 
nicht Überheblich, wenn wir unſeren Führer 
größten Voltsmann, größten Staatsmann 
einmalig überlegenen Feldheren nennen. 
einem ſolchen Zührer, mit ſolchem Gei 
mit ſolcher Waſſe können wir fogar dem Tel 
gegenübertreten. 


Die Führerehrung und die Lieder ber Nall 
beſchloſſen die Überaus eindrucksvolle Ku 
gebung R 


Kulm gen 


Im Zuge de 
[Stabtsin es werk 


Zeugen einer an 


heit dieſer alten 

raudenzer Tor 
ſlprülnglichen, Sch. 
den jieben Tore 


Mwie ſonſt in kau 


ten Alt, ſteht nur 
In dleſem Som 
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tabt, Auch bie 

liche Miederherf 
der von den P. 


Anfteih verſchiw 


N Baditeinbauart 
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mmt. Bauwe 
wird damit ihr 
gegeben werden. 
| Ge Gin n 

er rahe [ 
Eltape das gre 
läne für * 
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weiteren fieht t 
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räume der Stad 


nen Gebäuden. 


yftaſter des M 


Heute und morgen iſt die zweite große Sportleiftungsfchau in Bann und Untergau 664 


Noch ſtehen die Relchsſportwettkämpfe unſe⸗ 
zer Lanb⸗Jungen und Mädel allen, die dabei 
waten, in guter Erinnerung, und wieder ruft 
der J. Bann Limannſtadt,Land' / 
Lentſchütz zu einem Wester Se e auf. 
Während damals aber in erſter Linſe Breitens 
arbeit gezeigt und gefördert werden ſollte, lautet 
die Parole diesmal: Wir ſuchen die 


Betten! 
ie Kiftungsfäßiaften Jungen und Mädel 
aus den Landkreiſen Litzmannſtadt und Lent⸗ 
En) meſſen heut und morgen in Zgierz Jo 
Kräfte, Wenn es wieder Hunderte find, die 
einander in Lauf, Sprung und Wurf gegenüber⸗ 
treten, fo iſt das ein Beweis für viel Arbeit, 
Schwung und Begeiſterung in der kurzen Zwi⸗ 
b25 f ſett den eijelportwehttämbfen. die 
en offiziellen Auftakt der körperlichen Exlüch⸗ 
tigungsarbeit innerhalb der Hitler⸗Jugend 
kennzeſchnet. 


mfangreich und vielfeitig iſt die Wett ⸗ 
Kampf» und Vorführungsfolge beim 
Sportſeſt in Baweſi jemerfenswert vor allem 
auch deshalb, well neben den Jungen und 
Mädeln aus Bann und Untergau 664 antreten: 
Kameraden aus dem Altreich im feldgrauen 
Nock, Zöglinge der Nationalpolitiihen Er⸗ 
ſehüngsanſtalt, die zurzeit auf beutihen Dör⸗ 
jern um Litzmannstadt: 71 5 tun, Towie Hitlex⸗ 
ungen aus der Kurmark, bir 


e als Auslauſch⸗ 


fahrtengruppe vom Mensch an in unfrer Heise 
6 


mat weilen, um ihre Menſchen und ihre Land⸗ 
ſchaft kennenzulernen. 

Während am Sonnabend nachmittag dle 
Mannfhaftswetibewerbe (ſowohl der Jungen als 
auch der Mädelelnheiten) zur Abwicklung kom⸗ 
men, 100 ber Sonntag im Zeſchen der beſten 
Einzel- Leiſtungen auf leſchtalhletiſchem Gebiet, 

Darüber hinaus werden in ftraffer Feſtſolge 


den zahlreich zu erwartenden Beſuchern am 
Sonntag nachmittag Vorführungen aller rt 
RER Die Pimpfe führen im weiten Raum 
es Stabions ein neuzeltliches Krlegs⸗ 
[ptet (mit | improviſlerter ſchwe 
zer und leichter Tanke ſowie Kapallerie⸗An⸗ 
griffen) vor. Die Hltlerſungen bringen Tau⸗ 
a en, Gtaffellüufe und ebenen. Die 
übel aber gestalten eine roße „bunte 
Pieke mit Voltstänzen, Ball⸗ und Kreis⸗ 
jpielen, 

Die vereinigten Sanfarengüge bes Bannes 
664 ſowie der 0 es 5. Bannes 
Litzmannstadt ſorgen für die n ‚Uns 
termalung“ und Ausgeſtaltung des Nachmit⸗ 
tags, der ſeinen Abſchluß in einer Siegesfeier 
findet, in der vom Führer des Bannes dle 


Tages⸗Beſten und damit zugleich die Teiln 
mer an den Gebletsmeifterffinften Im Aug 
ſenannt werden, Anſchlteßend kommt no 
e auchn dem Bannmeſſter un 
Elf Konſtantynow zum Austrag. 
Die Meer an des Sportſeſtes in 
ſtieß inſofern auf Schwierigkeiten, als m 
alle Zungen und Mädel der Kreiſe Lie 
ſtadt⸗Land und Leniſchütz im 1 ne 
oder in Lagern und au ee fin 0 
von der NSW. wurden 00154 che, Lande M 
Kleinſtadt⸗Kinder verſchickt). 3010 92 0 J 
von aber treten heut und morgen wett % 
tauſend Jungen und Mädel in 
Agierz an, Ein fihtbarer Ausdrud der ein 
lab und Tatbereitihaft unfter.-Martield 
Jugend. 0. 


Das Sportfeſt des Bannes 666 


490 kämpfen um die Teilnahme an den Gebletswettkämpfen 


Am 27. und 28. Juli. fa bie Hlilere 
ſugend der Krelſe Laſk, Sieradz, Wie» 
un in Babianice ihr erſtes großes Bann⸗ 

ſporiſeſt. Es iſt dies die erſte größere Sport⸗ 

veranftaltung ſeit dem Einmarſch der deutſchen 

79 in Pabianice überhaupt. 400 Jungen 
und Mädel treten an dieſen beiden Tagen an, 
um ſich einen ‚Blah für die Teilnahme an den 

Gebietsmeifterfhaften zu fihern. Sie werden 

unter Beweis ſtellen, daß fie die ganze den 

fleißig an NG, e haben und hinter den 
andern in nichts zurliditehen. Im Programm 
ſind außer leichtathletſſchen Einzel- und Mann⸗ 
ſchaftewetttämpfen auch Schwimmwettkämpfe 
vorgeſehen. Damit ſſt der erſte Schritt getan, 


Große Mannſchaftsprüfung der Schwimmer 
Der Termin der Durchführung It der 28. Jult 


Eins ber bedeutſamſten, ſchwlmmſportlichen 
Exeignſſſe des Jahres iſt die Durchführung, der 
‚Großen Mannfhaftsprüfung bes 
beutihen Shimmiporis“. Man merkt 
In ber ofen Bffentlihfeit zwar nicht viel von 
Ihr, umſo Intenfiver iſt aber der Beirſeb, der 
an den Tagen des Kampfes in den einzelnen 
Schwimmverelnen herrſchkl. Die Wereinsmeifters 
Maß der Schwimmer, denn das iſt die „Große 

annihaftsprüfung“, dle eine Parallele dar⸗ 
bett zur Deutfhen Vexeinsmeſſterſchaft der 

eichtathleten, it ein Pelftungstampf, dem das 

Maß der Breſtenarbelt aber fut 15 Nur 
voller Einſatz aller Mitglieber führt bier zum 
Ziel, aktive Schwimmer, ſportliche Leiter und 
der Berwaltungsapparat bes Vereins mit dem 
Jereinsführer an bie Ae ſchaſſen den Er⸗ 
olg. Hier wird ber kämpferiſche Mannſchafts⸗ 
10 und der freiwillige und jelbftfofe Cinfah 
nter ſichtögren Beweis geſtelll. Für die große 
zemeinſchaft der Schwimmer, dargeſtellt durch 
as 75 Schwimmen Im NERT, find bie 
rgebniſſe dieſer Mannfhaftsprüfung ein werte 
voller Hinweis filr die Nihtung, in der bie 
weitere Arbelt zu lelſten iſt. 


Seit 1991 wird die Große Mannſchaftsprll⸗ 
fung des deutſchen Schwimmſports bereits 
urchgeführt. Damals kämpften 70 Mannſchaf⸗ 
ten um bie Würde des Wereinsmeis 
07 0 des deulſchen Shwimmiports. Ein Jahr 
arauf war die en un 400 daf auf 175 
Mannſchaften geltiegen, um 1998 auf 452 Hin« 
aufzuſchnellen. Die Zahl wurde 1085 auf 524, 
1936 ſogar auf 591 gefteigert und erreichte da⸗ 
mit ihren bisherigen Höchſtſtand. Dann ſant 
die Beteiligung aus den verſchledenſten Grüne 
den, wieder, I recht erheblich, ein Zeichen 
dafür, daß die Art der Durchführung zeforms 


bebürftig und Del auch bie ae zu hoch 
waren, Erfreulſcherweſſe war abe: im: 
vergangenen Jahr, e wim⸗ 
mer zur Zelt der Durchführung der Mann⸗ 
ſchaftsprüſung berelts den ſeldgrauen Rock trus 
en und viele Schwimmerinnen im Dlenſt des 
‚oten Kreuzes oder ſonſtwo an der Inneren 
Front ſtanden, wieder eine Beſſerung zu ver⸗ 
ſeichnen; gegenüber den 205 Mannſchaften des 
id 19938 beteiligten ſich diesmal 287 Ver⸗ 
eine, 
In den letzten Jahren ftanben mit Immer 
ich ſtelgernden e Hellas⸗Mag⸗ 
eburg bel den Männern und Nire» 
Charlottenburg bei den Frauen an ber 
Spite, Belonders gut — auch hinſſchelich der 
Beteiligung — ſchnitten immer bie Vereſne 
ohne Winterbab ab, ee bel ihnen die 
Schwlexigteſten voch erhebt 0 find. Wir bil 
fen auch in biefem Jahr troß der ſtarten Lücken, 
die in allen Vereinen burı in Krieg herrſchen, 
mit einem den Verhältulſſen angemeſſenen Er⸗ 
folg rechnen. Selbſtverſtändlich find diesmal 
die n eftimungen geäns 
dert, d, h. erleichtert worden, da ja durch 
die vielen Einberufungen zahlreiche Mgunſchaſ⸗ 
ten in ihrer l tärte geſchwächt ind. Ins 
lolgedeſſen kommt dle Lelſtungsklaſſe I in Weg ⸗ 
fall, die ee wird nur in den 
Reiltungsklaffen IT und II abgehalten. Der 
Meiftertitel ‚fat an den Verein, der in ber 
Leiſtungsklaſſe II bie BUN Punkte erringt. 
Der Termin für die Dual hrung der Prilfun; 
iſt von ber Neihsfahamtsleitung einheitli 
auf den 28. Juli Malen worden. Tltelper⸗ 
diger find Hellas⸗Magdeburg und Nixe⸗Ehar⸗ 
fottenburg, während der Gau Baden bie 1155 
n hat, daß er ſich am ſtärkſten beteiligt 
at. 


um dem Schwimmfport, der bis dahin in 
bianice überhaupt nicht betrieben wurde, 
ſchwung zu pier Außerdem findet am Som) 
ein Fußballſpiel zwiſchen der Mannſchaft 
Stämme 0 und Idunſta⸗Wola ge 
den Stamm Pabfanſce ftait. 

Um den Wettlämpfen einen würdigen 10 
men zu geben, findet am Sonntag, um 8 
auf dem Gporiplah eine Morgenfeier 
Hitlerjugend ftatt. ni 

Belohnt die Arbelt eurer Jungen und 
del durch rech R Erſcheinen auf! 
Sportplag und zeigt damit, daß ihr bie © 
ſtrebungen und ngen ber deutſchen ss 
zu würdigen verſteht. N 


Gebietsmeifterfchaften im Wafterd! 
Bann Litzmannſtadt ſplelt gegen Bann Poll! 


Mm Sonntag wirb In Ilrte bei 1 655 0 
es 


19 70 len, 


r Ausſichten 9 
ener Aber eine 6 
jafferballmannfdafl und über N Ihr 
Schwimmer verfügen, Über das Ergebnis 
Kanal heute etwas gu ſagen ist ſehr (N) 
ba beide Mann 

Ten haben, 


und dadurch die Wettkämpfe ſtark vom Weil 
einffußt werden. 

Die Bannauswahl, die am Sonnabend Lit 
jabt verläht, hofft bie Poſener zu beflegen und 
er möraliihe Moment kaun in diefem Kae 
lusſchlag geben, 0. 


Lihmannftabt gegen Lihmannſtabt 


Am Sonntag, dem 28, Zul! 1940, um 17 
Inbet ein Buhbaniplel EB, „Unlon “.. 0e 
alt S auf dem Sporilg 
ofllportgemeinihaft an' der, Sorſt⸗Weſſc 
875, fait. Es ist Dies das erſte Fuhbaljpiel 
Boltiporiler; hoffen wir, daß die Mannschaft 
Unten gut abſchnelden wird, Das Sporthaus, 
Oſtene hat zu dleſem Sylel einen 6 0 
0 füllte: es würd erwartet, daß vie Zuſchauer © 
ſulereſſanten Kampf zu ſehen bekommen. 

die Mannschaften find wie folgt 
worden: 


Turtomftl, Seäning, Mayer, 98 
Bleofe, Rlesler, Egler, Pohle, l 
5 ©. 6.: Soreny, rant Werner, e 
üller, Nahrenberger, Yawahtl, MO 
Golembowſki. Schönfeld, 


jäuferfronten | 
N ane Heel 
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ſaſſende Neuge) 
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Das ſind die Renchtäler Leute / A ee 


Kulm gewinnt fein altes Geſicht. Ann der Bahnftrede Fragtſurt-Baſel Tiegt ins Feld wollen fie hen Hausbau beſtaunen ſturm hervor, daß die Borräte bald nertilgt, 
A Am auge der Neugeſtaltung des Kulmer die Stadt Uppenweier, nach Straßburg Station und, wie tönnte das anders ſein, zugleich einen auch mit dem würzigen Kirſchwäſſerle Begoffen 
Stadtbildes werden auch die ülleſten ſteinernen der, Weſtoſtſtraße Paris Wien und zugleſch ſüchligen, Schlug des geprieſenen Reuchtäler find. 

jeugen einer an Kämpfen reichen Vergangen⸗ Ausgangspunkt nach einem der ſchönſten nörbli« Kliſchwaſſers zu ſich nehmen, wie fie im Bun⸗ Wann haſt denn du, Kerle, den Kuchen ges 
heit dieſer alten Stadt an der Weſchſel, das en, Schwarzwaldkäler, dem Kenchtal mit feinen ber benn auch die Sehnfucht nach dem helmat⸗ backen? Er ilt, weiß der Himmel, noch warm.“ 

bten VoltsgMGraubenzer Tor und das Nathaus, in ihrer ur⸗ Stahlquelfen, dem Kirſchenſegen und damit dem lichen Kirſchkuchen verraten haben, verführe „In der Nacht . 
Willen des Aſprünglichen, 0 80 80 wieder auferſtehen. Von aus gefunden Früchten gebrannten, ee riſch wie er aus dem Ofen lommt. „Baut dieſer Bäger am Haufe mit, rührt 
d eingefeht, ben ſleben Toren der alten Stabtmauer, die der Kirſchwaſſer. Wir treffen alte Ss öffer, Mörtel ein Ttatt Teig, und nachts fteilt er ſich 


l wie A Bit Am Tage vor dem Abmarſch it reges Des 0 f 
nur ben Ane wie onſt in kaum einer anderen Stadl erhal- hen Menden, wo ber sijmöjtich Strahburger ben am nalen Valle Der Sohn will den wo Wie daf d iche e SR 


en, ſondern (en iſt, ſteht nur noch di Schultheiß Christoph von Grimmelshauſen, Ver⸗ N Fr 
in ende f eigen aller es Sieht, waltele, kehren in ie ud 5 1 HH Der Bäcker Ihmunzelt: „Er mußte doch jo 
hangenfeit zuriigbfiden tann. Es wird in jeis MAN anderem Jauberen Städihen elm und, fo: pleb überreichen, Er tuts auf, und ihne feiſg fein, wie ihz ihn im Bunter eiſehnt habt 
er gallen gotilten Ferm wieder erftehen und ben, uns währen der Wanderung am Bus“ “u blech A Mae ar mit AU Hat er geichmedt?" 
ee Dien ben ſtörend rich blick zu den Höhen eines langen Gebirgszugs, Genblehen und e eihfuhenteig aus, Ape „Lecker, leder! So guten Kirſchtuchen hab 
1 ein Steg Mbertisten Neben den alten, an Nause hen der Hornisgrinde. heißt verkürzter Schlaf Der Kampf draußen. ich meiner Lebtag nach nie gegeſſen“ klingt das 
Scheid, Huff zeigen Kirchen it das im E derber, „ Sind’s Die sraften Glahtkäber, bie ben erforbert gang anbere Ausdauer. Loy wie aus einem Munde. 
rden, damit ſchen Renal ance errichtete 600, jährige Nat⸗ Menſchen hier ins Blut gehen und ihnen |o Und als die ſtäpiiſchen Kameraden lachend Diesmal hat eben die Liebe eines Kriegs⸗ 
Geschichte ui haus eines der ſchönſten Baudenkmäfer der dlel ſtolzen Mut Mir den Lebensweg ſchenken? erſcheinen, marſchlert bie üchtige Krlegskaſſee⸗ kameraden das Backwerk aus, dem neuen Dfen 
eneration a Stadt, Auch dies Rathaus braucht eine gründ⸗ Nicht nur der Simplieiſfimus verrät uns ſo kanne, auf, und der liebliche Geruch des wahl. ſchmackhafter gemacht als allen je gebackenen 
und die deulſ ſiche Wiederherſtellung, vor allen Dingen foll viel vom Kampf, sondern auch bie Ortschronl⸗ geratenen Gebäcks ruft einen derartigen An- Kuchen. 
rum werden der von den Polen ſlantos anpebramte geibe den willen von Lattraft zu berichlen, und bazu 
beneiden. Anſtrich verjhwinben, damit M al! Bi ibt es Stoff für noch ungeschriebene Bücher 


e ne 
ı wir das er Badjteinbauart wieder voll zur 9 len der Geſchichte. D KR f 1 li KR f 1 | 
‚Der dbeulffommt, Bauwerken von gelttefer Shönhen Da ift Oberkirch, Stadt des Klingelberger et Op pre ö ge ein eng 1 es riegsmitte 
vn ar 15 damit bon urſprüngliches Geſicht wieder⸗ und der ile deut . 15 5 Er au 1 
„gegeben werden. wo der füge volle Rote gebe‘ der Lande Eine der engliſchen Kriegführung ureigne geißzelt auch eine Broschüre des engliſchen Jour⸗ 
Gegenüber dem Landratsamt in der Dan iich bet een dem Biſchof von Graufamfeit ift As ſchon in Allen Zeiten naliften E. 9. Norman aus han Jah, 1918, 
8 traße ſoll dicht an der Graudenzer Straßburg untetkan geweſen iſt, weiß, von geübte Ausſetzen non Kopfpreilen. So, übt es die zwar unſerdrückt wurde, aus deren Inhall 
eren Führer [Straße das große Parteſhaus erstehen; die einem Helbenftild ber d Frauen zu bekichten: in der ele te keinen brltiſchen Kampf egen aber der „New York American“ Auszüge ges 
Saaten läue für he Bauprojett find bereits abger Der Biſchol, Beltber des Jagdrechts kam fele die Iren, bel dem nicht Belohnungen Un pie bracht hat, Im Jahre 1000 zeigte En lands 
n nennen, Aſchloſſen und das Gelände bereitgeftellt, Des ten in die Mälber, Wildfglden zone au, Köpfe der Anführer ausgeſeh würden. Der Meihode in Agypten. Norman beſchreibt im 
chem Geiſt Mweiteren ſieht die Bauplanung der Sladt ein und fo brannte mancher Bauer dem Hafen eines Statthalter der Königin Elijabeih, Lord Mount» einzelnen, wie 145 Engländer ihre Opfer unter 
ogar dem Tel genes Berwaltungsgebäube fir die Sadie. Ein 8 des Biſcheſs in ſoy, meigerte ſich Toner, die Untermerfung  Metlängerun der Qualen langſam zu Tode 
Tuned vor; augenbliclſch ſind die Geſchäfts⸗ eff zur Gewalt, iſeß den 5 irifher Hauplrebellen anzunehmen und marterlen. Dabei wurde van ber britiſchen Res 
e 


r Stadtverwaltung noch in veiſchiede⸗ effein ſtellte an ſeden von ihnen das Anfinnen, ihm gierung befohlen, daß die Verwandten der Ver, 
0 untergebracht. Das Rathaus en Kopf des anderen zu bringen. Bei den urteilten den Martern, bie dieſe exduldaten, als 
wird dann, der hiſtorſſchen Bedeutung der Kämpfen 1 en Schottland waren ſolche Preſſe Zeugen unter bewaffneter Eskorte beiwohnen 
Stadt entipreenb, für andere Zwece berelt ujgeiten« üblich Wihrend des Aufſtandes im Jahre 1745 muhten, 
VVV Hi Benni Me slge Glenn sag De 
siert, und ein neues Schü 22080 üt 007% art aus, aber 15 die Räuber, bei elch vormittags h rte f ad 0 e 
den. Nun fol auch das holprige Kopſſtein⸗ denen der tätenbent eine Zeitlanı dale t Hbethäuptling, mit einer weißen Flagge. Jwei⸗ 
abet des Marliplahes veiſchwinden, die h ſuchte, verſchmähten es, ſich Diefes Schändgeld oder drelhundert ſeiner Leute begleiteten Ihn. 
\ uns Hel Jeden neu 1 deb ein mc 3 zu ie Kämpfen Englands, fo in Er näherte ſich einem Sergeanten bis auf we⸗ 
N 5 ragen, ein feel Ki e 
1 ein Kino errichtet We td die Arms den Kriegen mit Spanien und ben amerifante DE unte = ge Kugel. Celle Pelleller 
ich die Toa faſſende Neugeftaltung Kulms der Stadt ein 110 chen enolutionstziegen, läht zich immer wie, fleßten in ihrer Beſkürzung un Gnade. Die 
ajten im Auf neues, ſchönstes und würdigeres Ausiehen der das Wusfehen von, ae jen feitfteflen. Gnade kam ſchneger als erwartet, und zwar in 
kommt noch N geben, nen! Nach hiſtoriſchen Berichten betrieben die Eng. Form von Maschinengewehr euer. In weniger 
nmeifter und I Bliden mir ind Bene um, ori länder damals die Politit der Kopipreife fogat als einer Mile fielen alle. Einige Frauen 
ee bentat A Me le 5 Altan und belöhnten das Stalpieren von und eine Anzahl junger Knaben befanden ſich 
2 merikanern. Gelb 5 
tes bäuerliches Paar, dem bie vier Ohne rs Den Gipfel der Graufamteit erreichte dieſes Anne en h Ruf 0 Dune 
Ken Wehen Aue an 5111 ar br 915 Verfahren Mi ber Behandlung der Eingeborenen d Dan diefer Aoſchlaclung 1 5 e Hr 
en bisherigen wünſchen, womit einer der Auſtrallens und Neufeelands im 19. Ja hun Fiat aus bi übel wi 6 
Ahne feinen eigenen Plan verbindet; Et will, dert, Da in europäiſchen Mufeen die Nachfrage ier, balsdofen Schidel wird wahrſcheinke 
N eſelle, eine beſcheldene Dorfbäderei an“ nach tätowierien Maori-Köpfen groß Bin nt 91 5 sboje für ſrgend jemand gemacht 


Inabhängig „N e Ihmähten die Engländer es nicht, durch Aus⸗ 
en Wel Im Herbſt haben die Söhne Steine, Hol 1 5 Als England im Weltkriege als einzige alot« 
MA del . . — Suden folterten Hausange, Kalt 05 Sand nach dem Bauplatz ſchaſſen tale e Ar eigen Die Gee Uiſierſe Nation bie Brifengelder einführte, geiff 
sdrud der AM eitte. Mor dem Warſchauer eher pe en. Ein paar dörfliche Maurer beginnen das von Neuſceland fah ſich ſogar veranlaßt. amt» es wieder zur Methode ber Kopipzeife. Auf je 
m Ware indel demnächſt ein Stang cha der bereits Wert, der Grund wird ausgehoben, der Keller lich die Einfuhr von präparſerlen Maori dem ber gefaperten feindlichen Schilf, würde 
„ 8. echt proles 1 erregt. en e 2 der Backofen en die . Köpfen zu unterfagen. jeder Matroſe mit 100 Schilling bewertet. 
e ein Dolument aus bem ſinſterſten wählt. Um Jo rascher wü e, als die Söhne 5 
eee an, Fiber pie de: Neuer © e e be: Die Weutaliiät der englischen Ketegfühnung Wilhelm Hahn 
) 6 6 1. De 117 eee d Ute 110 15 5 115 der beruflichen Arbeit den Maus — 
alewliſtt. 1 ug! zern helfen, ii 
von e e de 10 Da Lum der Reieg und mit ihn bie Eins Moment mal n leichen Ulle erlebte euch Arne be 
impfen ftellte Gotdfajer kt, aß ihm 5000 Zloty, die Berufung von, drei Söhnen, Einige Wochen Bögel bilden Blumen um. Un während feiner ersten Jahre in Rom. Er 
er von feinem Bruder 855 ufbewahrung über⸗ ruht die Arbeit völlig, in anderen iſt, ein Maur 8 it gelt f b. verſchaffte ſich mit heißem Wein die nötige in⸗ 
kommen und in eine Schranklade gelegt ie rer mit dem Waldarbeiter tätig, bis fid der ten auf dee bien nere Wärme. Als er an einem beſonders Herten 


abhanden gelommen waren. Da er jeine Haus- Winter gegen ihr Tun em rt. Aber in den i ; 

; angel Ralar una Barnes desde table erſten. atmen w en N zwel Ur. durch Pöge Aer iel find, welche ihren Ho» 5 le, Tab Hay Sie ber iar leech ce 

Mannſchaft DI verdäi tigte, schie er nach dem Bruder Abra. Tauber da, Bauer un Schuhmacher, und kaum nig ſaugen. Aber erjt ſeit kurzem kann man „ 5 ER: 0 

ſta⸗ ola gehe dam Golbfajer, Auf einem Iyamilienrat der haben fie voll Wiederſehensſteude die Rududse ermieſſen, welche ungeheure Bebeittung die U. War mehrere Kaken mit Wuriiigelben ate 

rüber Gofbfajer und der Frau des Herſch he des alten Haufes aufgesogen bie Kuh) [14 ger für das Milangenleben der heißen Erbjonen worauf fie ihm mit lelſem Miauen ins Haus 

würdigen el wurde beſchloſſen, bie olizel von dem Vacha tätfpelt und den kleinen Acer befihtigt, fo Kt eigen. Der bekannte Naturforiher Porsch folgten. 

ıtag, um 8 Ae nicht zu veritändigen, ondern die Untersuchung hen ſie wieder neben dem Dorfmaurer und ſcaf. meint fogar, daß vor allem, Im ce ieten des öflin war der Meinung, daß Gebhard dle 

torgenfeier J Au eigene Faust Durhaufühten, Die drei bega, ſen am Bau bis ins Mondiſch Das dude eriigen Prihlings die Vogelwelt geraden als Tiere als Modelk für ein Denrebild 
ben ſich in das Badezimmer, wohin auch die Hause ut wie ber Bagoſen wurde 8 ipfer und Erhalter weitaus ber Ben und deſchloß, ihm einen fur en Beſu 5 ei e, 

ungen und 24 genilfin gerufen würde. Hfeſe wurde nach dem weck erfüllen könnte. (Ends u sp 65 jen nl Nicht um den Gegenſtand des Bildes zu erhal Se 11 

Heinen auf eld befragt. Ale das Mödihen feine Apſchuld eln „Hau nus! ede beg SR erſtaunte er aber, als er bei Gebhardt eintrat 


beteuerte, verſchloſſen die Juden bie Tür des ſbäumchen Verwandte unſerer Dro 
pen gl deer begannen, auf ihr unglü 1 ven und vieler anderer Arten find dort zu kegel⸗ und dieſen auf dem Soſa liegend vorfand. Von 


0 mäßigen Blütenbefuchern den Katzen, die dieſer gefüttert hatte, lagen zwei 
geworden. Der Bau 1 „lagen zwe 
yo Dale e 5 Ann ee ſchen 4 ihrer Schnäbel AR ihrer langen Zungen a 1 55 117 ans einen beſonders digen 
fie mit en, bis fe mä ini verlangten einen entsprechenden Bau der Blüs den 8 hei 17805 9680 ſich wie ein Kiffen über 
wurde. Dann begoß man fe mi ich Paris ergibt, tenteide, und affächlich haben ſich zahlreiche dienen. als Lebend ent die Raben dazu 
„Als fie wieder zu ſich Der Bücker und einige Kameraden aus der Blüten biefen ie en angepaßt und den werben. nde Wärmflaschen benutzt zu 
m war, begann man aufs neue nahen Induſtrieſtadt häben Urlaub en alten. Vögeln, bie für bie Beſtäubung un Bermeh⸗ N 
eller. Dann brachte 5 Golbfajer Na» Um letzſen Tage vor der gemeinfamen Rülckkeht iat der Pflanzenart ſorgen, den Nektar mögs Peinliche Folgen 
deln, die dem Mädchen tief ins Fleiſch geſtoßen ä — bequem nahegerüdt, „Dente dir, der Helnrich Hat neulich aus 
egen EN ne Der beſte Statthalter vate eine Flaſche Schwefelſäure ausge⸗ 
irh dag bil Magz aalen, e Guſtaf Gründgens als Echar Ale Dsman Faſchn ber belannte werten. „echreglich In ihm mas palliert?" 
Be pie Mais! alle bie ur Ih Guftaf Gründgens, wird in der beutfhritar ee nun in Bosnien e die met aber dee wen menn ex 
eee beftlatifgen „Verhör? ein ienſſchen Alen dung mi. 95 Nane and, 15 Sen 0 = b al Are, IM „nie, hat er lauter Löcher Im Taſchen⸗ 
85 i Y 5 nach einer Unterredung m m ſtalſenſſchen reis, Osman Paſcha fragte ihn, welcher N 
an Bra ant EN na ellkungeminifer 1 avolint in Rom den Statthalter der beſte ſel pon allen, an Aria Kein Unterſchled 
über eine rn Ha vun „ ale Ie dude EM Julius Cäſar Ipielen, er film wird nach dem TG in feinem achtziglährſgen Leben erinnern „Wir modernen 17 0 find doch geplagte 
Inige lebe N kannten Haufe, Kön N" Frommen gleichnamigen Drama geſchaffen, das der Duce könne. een! Wie gut hat es Eva im Paradieſe ger 
10 ff e 1 arbeiten ic Mi hi "fie Anes abe  gemeinfam mit Giovachind 115 ahbe Demülig verbeugte ſich der Angeredete und habts 
5110 Bid | 05 fanden die Arbeiter bie ; e Schlbelbruch kt rünbgens wird mit Sforzano aud die antwortete: „Herz, es waren fo viele Statt⸗ 8800 ſehe da keinen Unterſchled. Du satt 
Samimmer I 155 eigen ad es eneraltegie übernhmen. Außerdem tft noch Halter, als ich Jahre N le. Davon der ßeſte? einen Garten, du Haft einen Mann, und du Halt, 
erben ne en hatte. ein zweiter Flim vorgeſehen. tt erhalte dich zei lange, Herr Einmal wie du mir eben verſichert haft, nichts anzu⸗ 
leragen, Ein frecher Betrüger wurde ein Paſcha von SKonftantinopel nach ziehen! 
nem See ) In den Borftüdten Ocheta und Czpſte Künſtleriſche Truppenbetreuung in Dünemart Bosnien gefhidt — er ſtarb, bevor er zu ung Freundinnen 
Ven eilt | ge Tängerer Zeit der, 2 hege Moes Für die fufturefte und Künftterilfe Ber gelangte. Es war ber beſte von allen, Herr..“ „Walter ſagt immer, dab ich fein einziger 
„Wie nlewſti auf, der, unter dem An dend bil. treuung der Truppen in Dänemark ift der Gebanke bin!“ 
ere e (pe Sehenamitlet zu Leise aber DET, au and BE in Bee eg leb l he e Nene d Senden mit inen Pate Re 
ei 0 0 in einge en n ſonnaben 
Iejem e F belzagen um grüßen 5 vun 2 früher keine Ofen, und wenn der Winter einmal getroffen!" RE RI 
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„ den, am: 20. 8. 1019 in Zenit, Gem, Wierschy, ] 1. B. m. 849 Sig zu einer Gelbftrafena 
Amtliche Scharſſchleßen Kreis Gierabz geb, dafelbft N 4 N | {1 
Bekanntmachungen &m Donnerston, ham 1, &, 10, findet auf dem Sandwirt Jof Cl nk ee ian abel Jer Wen n 
50 


Stanborbibungsplah Withelmstal (Hudımti) Gefechts. 9. den am 12. 9. 1908 In Imonie, Gem, Wierächy, intersiehung J, ©, derselben, Strafgeſeße und} 
Anordnung fGlehen ſtatt. Kreis Steed geb, Dufeldfe wohnhaften, verh.| wegen Wonopofhehferei . 1a 1 en 
a Geläfrbeler Raum begrenzt burg: Lanbwirt Stefan Staßzel won.O, und SG 908, 48 Uhl. 8 NUO zu w 7 
er Höchllptelſe für Blenenhonig Gtrahe HplergsKebfing, Verb 10. die am 30, 1. 1904 in Mierzhn, Kr, Gieradz.geb,| Monaten Gefängnis, ) f 
8 der Werd Su 1 ie Besen Dogen ale 17 0 gd e e nach A e Julſanns . Stabzet wegen eine zur, Branntweinmonopef mem 
i E 8 5 eb. Keliniat, 1. 6, 24, 122, 192 ' 
in, den eingenlieberten Dgebieten vom 2, Sanuar a Betreten Pes Geländes It in der oben ange 41. den anı 4 10, 1909 in Zerniti, Gem, Wiergchg, Kt, Mon und oo Nd 1052 . 0 x 16% 
1040 e 1, ©. 210) und ber mie rem pabegehe Zeit von 6,00 Uhr bis 17.00 Uhr verboten Sieradz geb, daſelbſt wohnhaften verh. Landwirt] jängnis, | 
1 komm fat für bie Preisbildung erteilten Er» Felge zn keien Den Anordnungen der Poſten It anche Stadura, 18. Krzewinſti wegen Branntweinmonopolhehferel 
mächligung ordne ich an: olge zu Teilten, ben am 14. 1. 1898 in rofponomice, Kr. Sterabz [ S. der Au Alf. 10 genannten Gtrafgefehe, of 
ER 81 Inf Erf. Bt. 226 r 840 EIÖB "gu. einer Geldlirafe von 1 
15 Sur e werben nachſtehende let, Kofef Stelmaſlak, , erjahw. zu 16 Tagen Gefängnis, 
Hödjftpreife feltgefeht: Hauptmann u. Btl,⸗Führer 18, den am 9. 11. 1898 in Malyn, d. Walenſy Olas wegen Branntweinmonopoihehfe 
k Mal rer Kreis Sierabz ge, in Mierschy, ert 4. S. ber zu 18 angezogenen Strafgeſeſſe zu ei 
en in &. Slraßenſperrung wopnbaften, ‚ver. Ladenmann „J Heß ſtrafe von 500 6. erfahweile zu 3 wel M 
eee ab Hof des Imters fir Die. Reicoftrafe Ar. J (Kallih-Gleradj) und | 14 den, am 7. 40. 1807 im Sracayn, Gem, Nec | maten Gefängnis, | 
enbonig ab lofort pi ih. Ottober sul ‚Kreis Glerab} geb., 11 5 mohnbaften verheisa®| 15. Negele r Dias wegen feet ech 


} 0 Sa Is zum 13,091 1 
9 80 ab Lager des Groh. und, "rn" 186.000, das t Anifhen 1 Wan, keien Sandıirt Branciljet Dias, zei berfelben e aut W 


lere 
Möhrendorf, ganzleiti „16, den am 18, 0. 1904 in Swonle, Gem. Wierzhn, Kr, von 200 , erfawei 
TVV%V%% Sn pn, je erh", BER, am mar menirnmennn 
h Ignae Matczal, 3 6 
er e en 125 e Umleitung, erfolgt aß Katifh, über Marbwalfer A 1685 in Sponle, Gem, Miergnhn,| lere 1. S. ber genannten Gtrafgefehe au 8 
ertauf von Wienentonig In Gläfern. oder nach Shmarzan. Die Heprlänge rügt g Kilometer, delle ec daſelöſt wohnhaften, verh. Helene e e, erſatzwelſe zu 90 Tag 
anderen Kleinverkauſopackungen 1,50 Der Neihoftatihalter SSR RRWINIEN, 17. Jullanna Lipinfla wegen Branntwel 
„apf e er Smter unmittelbar an den Ein‘ Strahenbonamt Kaiſſh. I. ben sh 19 55 b Bo e lad: e 1. Heesen Sina ehe Au 50 9 
T — a e derb. eibftrafe, erfahweife zu Rage Gefängn 
Al Bienenbonig in Gläfern ober ans Achtung! Valtendeutſche! auen Moten, Hat das Antsgericht Im Malene "ie die ee Lade 
dent en er pa ungen Hüften 126 Nüdwanderer.Erhebung in Sihmannflabt eee e einusenn ah Aller bei Sp! 1 65 Die bel 
. vom 1. Bi. 31. Zult 1940. Amtsgrichtsrat Uttenweller Brenn je eins bei Bell . 0 


8.2 b 

() Oe, Preiſe des g 1, verſtehen ohne Glas|, Es wird nochmals, darauf auſmerklam gemacht,, als Anrichten, 9 

ober eee 05 10 32 dien bürfen|bab g. It. in dan Räumen ir Ane bee 905 Juſtizinſpeftor Jungld, 5 

vom Imfer und, Großhändler zum nadwelsbaren|heren ½ und Polſzeiſührers, Kußzenſtelle Sihmann« als Beamter der Staatsanwallihaft, Ochm 

Selbſttoſtenpreis berechllel, bie kalle eniſtande⸗ tadt, Slekrich Kart, Straße 2, täglich von 9. 012,0 Volontär Pietro malte unſer lebe 
nen, nachweisbaren Trans porktoſten bis zur Höhe der. Uhr und 16.718 Uhr bie abſchliehede Erhebing ile ale Mrkunbsbeamier der Geschäftstelle, e 00 
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Heute, Sonnabend, den 27. Juli 1940, von 18.30 bis 23.80 Uhr 
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Kapellmeister G. Teschner 
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Deutſche Wochenſchau 


Sonder- Vorſtellungen 
Heute 14.00 Uhr u Sonntag 10 und 12 uhr 
ub Montag täglich 14 Uhr 


Für ein beſſeres Europa! 


Italiens en an allen Fronten 
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Die Kamplftätten bes geofen Aipenfhladit. — 
Datiens diva greift an. == Der dg Bet 
jeinen Soldaten. — Kampf in den Kolonſen. 
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Deulſche eee 1 England 
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Der Allaſtrom ber Flüchtlinge. 

Die NSW. Schweſtet Hilft, wo fie kann. — 
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Komm Derw. Heinrich Kurpniek 


Achtung 
Viehhalter! 


Ab heute ſtehen laufend erſtklaſſige, 
beſte, hochtragende und friſchmelkende 
Kühe und Rinder zum Verkauf, Außer 
dem größere Poſten 6—9 wöchige ſchnell⸗ 
wüchſige, langgeſtreckte, ſchlappohrige 
Schweine. Tiere ſtammen direkt aus 
den Hochzuchtgebieten des Altreiches 
und find daher zu Zucht und Maſt 
ſehr geeignet. Es werden auch jäm: 
liche Viehgattungen in Kauf genommen 


Keiner verſäume dieſe günſtige 
Einkaufsgelegenheit! 


Ferdinand Torrlanl 


Blehagentur 


Litzmannſtabt 


Schlachthoſſtrahe 1 
Jernruf: 10628 


Die neuen Formulare 
für poltzeſliche 
An, und Abmeldungen m in der Deudersi 


Kismannftädter Jeitung morfHiltenbhr, 


Vol, parterte Int, 
Stückpreis 5 Pfennig 0.818 u. 8-45 uh zu heben 


Darum: kommt zu 


ALTHOFF 


Es wird ein herrlicher Abend 
der Freude und des Lachens 


u. a. das Sonsations-Gastapiel 


Original- 


bekannt aus dem gleichnamigen Film 


ab 31. Juli in Litzmannstadt 


KABARETT-RESTAURANT 

Weststraße 47. Ruf 282.31 
Beginn 20 Uhr 

Letzie Tag® des Jul-Programms: 

Erna Koschel plaudert und sagt an: 

Lorette Braff — rantaslotänserin 

Carmara — Sohönbeltstänrerin 

Duo Lewando: 1  Oharakterlänne 


2. Melodius: Tg Mann 
Kapo l le Roman. Wyeblidal 
Mittwochs und sonnabends 


TANZ 


Ab Donnerstag, 1. Auguft 
Täglich 2 Vorſtellungen 
nachmittags 3.30 Uhr, abends 8.15 Uhr 

Kartenvorverkauf: 


Buchholg. Glück im Fremdenhof 
General Litzmann 


Kommt alle 


und bewundert Althoffs herrliche 
Circus⸗Feſtſpielel 


Die Deutſche Arbeitefront 


N., Kraft durch Freude‘ 


»Mit Kraft durch Freude 


in den Cireus la 


Die NS. Re 110 eude“ hat 
Deutſchlands 920 tem er “7 


. Alkhoif 


Karten zu ſtark en Prelſen übers 

nommen. 

Preſſe der Plätze: 

Logen NM, 2.50 Sperr RM. 2,20 

Parkett 1,90 Te 1,00 

Die Jewell 20 Ul beginnen am 81. Jul 

1940, jeweil 

Vorverkauf: Kdß.⸗Kreisdlenſtſtelle, 

Hermann⸗Göring⸗ Straße 60, 


Buchhandlun, 
Abel ler 5 


MEN) 
traße 147, 


Wir liefern 
ſeſte Bohnerpaſte 


in Kübeln von 60 kg 
an Wiederverkäufer 


Paul Starzonek K-6 


Glogau 
Fernruf 2127 2128 


Verkäufe 


Geldſchrant, Couch, Metallbett 
und Kleiderſchrank zu verkaufen. 
Braunauer Str. 10, W. 7, von 
18—20 Uhr. 9275 


Ehzimmer und Tollette, Nuß, zu 
verkaufen. Danziger Straße 77, 
Tapezierer (im Holzhaus). 9317 


Klavier, Speiſezimmer, dunkle 
Eiche, zu verlaufen. 11 
rich⸗Str. (Schillerſtr.) 27, N 
Autoräder, 15 und Urfus, 31 
verkaufen. ebrichfr. (eber 
Pomorſta) 177. 

Salem ſchwar weil und 
bunt, zixka 2600 Stiick, geſchloſ⸗ 
ſen ee Bier fe Kaffe 


0 15 0 en. Intereſſenzen were 
ſebeten, in der ‚tg. ihre 
Abr fe unt. 4051 zu hint erlegen. 


Zirka 700 Stüd weiße 255419 cm, 
150 Stück blaue 25512 om Papp⸗ 
kartong erh Kaſſe fofort zu 
verkaufen. Schriftliche Angebote 
unter 4050 an die L. Ztg. erbeten. 


SEE une e 


Stühle zu verkaufen. Meilters 
Bausitrahe 90 270 


Berfhiebene Möbel günftig zu ELITE 1 
oll 


verkaufen. Zu heſſchti 
r 82, 0 975 
Bürftengelhäft Aeta 
100 b Bein zu verkau⸗ 
1 e zwilgen 1550 


Bon, 750 


Kar 
Leere Fäſſer 


ba e Hang rg in je 
Menge 1 1 109 Be 5 1 

Eilangebote unter bie 

Kihmannftädter Jig. 


Verdeckwagen 


um Sehen (Furgon) zu 
laufen geji 


Zduns ka⸗Wola, Ante [3 


Ein kräftiges 


Arbeitspferd 


Just 
J. Jelin u. I. Rudomin 


Fernruf 220,07 Fernruf 12174. 


Leipzig © 


Bunte Bühne 


Kleinkunft unferer Rückwanderer 


Tüglich ab 10 uhr 
Gelang / Tanz / Attraktionen 
Salon⸗Orcheſter / BalalalkasOrchefter 


Gute Küche 


Borftellung bel jeder Witterung 


Hotel Manteuffel 


und Getränke. Mittwoch und Samstag: TANZ. 


Nach wie vor die bekannt gute Küche, 


An warmen Tagen bietet mein 


Garien-Resiauranıt 
im Bahnpark (Ostbahnhof) angenehmen 


Sonnabend um 19. 


Hltteldeutsches Nahrungsmittelwerk 


suoht Verbindung mit 


Grosshändlern 


oder malen, Vertroterärmen für den Vor- 
kauf div. Erze 
kosthandels, Bin ‚orel- u. Konditorelbedarts u. u. m. 


8 ve zu richten unter L. O. 728 an Ala, 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 94 


Getrünke aller Ar! 
Ruſſiſche Spezialitäten 


Dir. K. Aleksandroff 


Täglich im Garten Konzert mit 
Künstler-Einiagen. Beste Küche 


Verwalter Leopold Part 


9 Bealtrer des Hotel „Bohorsch* in Lemberg (Gallsles) 


Resiauruni >E urop a | 


Schlageterstraße 42. 


7 


Inh. R. Becker. 


Aufenthalt. 


Letzto Tage 
am Wasserring 


an 15.80 und 19.80 Uhr cbends 
gramm 


Tlerschau 085 ln Tag geöffnet 


dose des Lebenamittel- und Fein- 


4 7. 
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